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Amtsblatt
Uhlstädt-Kirchhaseler Anzeiger

Heimat- und Bürgerzeitung 
der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel

30 Jahre Flößerverein

Im Jahr 1984 wurde der Flößerverein Uhlstädt, Oberkrossen und Rückersdorf e.V. gegründet. Der 
inzwischen weit über die Gemeinde- und Kreisgrenzen hinaus bekannte Verein feiert sein Jubiläum 
am Samstag, dem 21. Juni am Flößereimuseum Uhlstädt. Traditionell geht es dabei rund ums Holz 
(Foto: „Tag des Holzes“ 2008). Natürlich soll auch das leibliche Wohl der Gäste nicht zu kurz kommen. 
Dafür steht der Grillplatz, der um eine Bierinsel erweitert wird, zur Verfügung. Am Abend wird der 
Jugendclub Uhlstädt ein Sonnenwendfeuer anzünden. Jung und Alt sind herzlich willkommen. Das 
Programm finden Sie im Innenteil.
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Informationen der Verwaltung

Redaktionsschluss im Juni 2014
Die nächste Ausgabe des „Uhlstädt-Kirchhaseler Anzeigers“ 
erscheint

am Freitag, dem 04.07.2014
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge in digitaler Form 
ist am

Dienstag, dem 24.06.2014
Dieser Termin ist bindend. Später eingesandte Beiträge 
können nur noch in Ausnahmefällen berücksichtigt wer-
den!

Gemeindeverwaltung Uhlstädt-Kirchhasel
OT Uhlstädt
Jenaische Str. 90
07407 Uhlstädt-Kirchhasel

Öffnungszeiten der Verwaltung 
einschließlich Standesamt

Montag	 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag	 08.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 08.00 - 13.00 Uhr

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister:

in Großkochberg:
	 Heiko Kind, 
	 im Büro des Kindergartens „Am Sperlingsberg“
	 montags im 14-Tage-Rhythmus 
	 (in den ungeraden Wochen)
	 von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr	 und
in Heilingen:
	 Klaus Hoppe, im Gemeindebüro Heilingen 48
	 jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
	 von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten der Polizei:

dienstags ............................................... von 16.00 bis 18.00 Uhr

Telefonisch sind wir wie folgt zu erreichen:

Bürgermeister, Herr Schröter ............................... 036742/67062
Sekretariat, Frau Bohne ....................................... 036742/67060
Gemeindebibliothek .............................................. 036742/62334
Touristinformation.................................................. 036742/63534
Sport- und Vereinszentrum/Gaststätte.................. 036742/62509
Sport- und Vereinszentrum/Sportverein................ 036742/67662
Feriencamp Partschefeld ...................................... 036742/61036
Waldbad Rückersdorf ........................................... 036742/62259
Feuerwehr Uhlstädt .............................................. 036742/67751
Ortsbrandmeister Rudi Vulpius ............................. 0172/8608155
Freibad Großkochberg .......................................... 036743/22527
Kindergarten „Am Sperlingsberg“ 
Großkochberg........................................................ 036743/20429
Feuerwehrgerätehaus Großkochberg ................... 036743/20044
Versammlungsraum Kirchhasel ............................ 03672/312632
Büro des Ortsteilbürgermeisters Heilingen ........... 036742/62402
Ortsteilbürgermeister Großkochberg, 
Herr Kind .............................................................. 036743/20032
oder (Außerhalb der Sprechzeiten) ...................... 0170/5829514
Jugendförderverein Saalfeld-Rudolstadt e.V., 
Bahnhofstraße 4, 07318 Saalfeld ...................... 03671/527010-8
Frau Herzinger .................................................... 0160/97330719

Haupt- und Ordnungsverwaltung:
Leiterin, Frau Heyder ............................................ 036742/67070
SB Haupt- und Ordnungsverwaltung, 
Frau Herschmann ................................................. 036742/67061
SB Haupt- und Personalverwaltung, 
Frau Sickmüller ..................................................... 036742/67063
Einwohnermeldeamt, Frau Ohme ......................... 036742/67072

SB Jugend, Soziales, Kultur und Sport, 
Frau Schröder ....................................................... 036742/67065
Standesamt Frau Streipert.................................... 036742/67067
Kontaktbereichsbeamter der Polizei ................... 036742/670795
(nur währen der Sprechzeiten)

Finanzverwaltung:
Kämmerer, Herr Stödtler ....................................... 036742/67071
Steuern, Abgaben, Liegenschaften 
Frau Seiferth ......................................................... 036742/67069
Kassenleiterin, Frau Mohr .................................... 036742/67064
SB Kasse, Frau Eismann ...................................... 036742/67073

Bauverwaltung:
SB Frau Meißner ................................................ 036742/670791
SB Frau Fichtelmann .......................................... 036742/670790
Bauhof Uhlstädt, Herr Dietzel .................. Tel./Fax 036742/61133

unsere Fax-Nummern:
Sekretariat/Jugend- und Soziales/
Einwohnermeldeamt ............................................. 036742/62278
Standesamt/Finanzen/Haupt- und 
Ordnungsamt......................................................... 036742/67088
Touristinformation.................................................. 036742/63536
Bauverwaltung .................................................... 036742/670798
Ortsteilbürgermeister, Herr Kind ........................... 036743/20035

Notrufe/Bereitschaftsdienste:
Allgemeiner Notruf/Polizei ..................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst .................................................... 112
Polizeiinspektion Rudolstadt .................................... 03672/453-0
Rettungsleitstelle Saalfeld ....................................... 03671/990-0
(ärztlicher Notfalldienst, Anmeldung von Krankentransporten, 
Auskunft über Arzt- und Apothekenbereitschaft, Bereitschafts-
dienste bei Störungen - Gas, Wasser, Elektro usw.)
Notruf bei Vergiftungen ........................................... 0361/730730
Energieversorgung (E.ON Thüringer Energie AG)
Zentrale Störungsstelle Erfurt .............................. 0361/652-2090
bei Störungen der Erdgasversorgung ................... 0800/6861177
Bereitschaft ZWA Thüringer Holzland .................. 036601/57849
Bereitschaft ZWA Saalfeld-Rudolstadt
- Trinkwasser ......................................................... 0173/3791307
- Abwasser ............................................................ 0173/3791303
Bereitschaft Trink- und Abwasser Heilingen
Herr Hempel ......................................................... 0171/2872041

Besuchen Sie uns auch im Internet unter
www.uhlstaedt-kirchhasel.de

und bei Facebook unter
www.facebook.com/pages/Gemeinde-Uhlstädt-Kirchha-

sel/247704332001708

Gärten zu verpachten
Folgende Gärten sind zur Verpachtung frei:
Garten in Niederkrossen: 	 935 m2, mit Gartenhütte
Gärten in Großkochberg:	 190 m2, 95 m2

Garten in Kirchhasel:	 422 m2

Gärten in Uhlstädt,
Kleingartenanlage:	 200 m2

Interessenten erhalten nähere Informationen in der Bauverwal-
tung der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel, OT Uhlstädt, Jenaische 
Straße 90, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel (Ansprechpartnerin Frau 
Fichtelmann Telefon 036742/670790).

Sonstige Informationen

Jagdgenossenschaft Dorndorf

Jagdpachtauszahlung

Auszahlung des Jagdpachtreinertrages 
der Jagdgenossenschaft Dorndorf
	 am Dienstag, den 10.06.2014	  von 19.00 - 20.00 Uhr
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4.	 Bericht der Rechnungsprüfer
5.	 Abstimmung über vorgenannte Berichte (2-4)
6.	 Entlastung des Vorstandes und Kassenbericht
7.	 Abstimmung über die Verwendung des Reinertrags aus der 

Jagdnutzung
8. Diskussion
M. Schröter
Jagdvorsteher

THÜRINGENFORST - 
Thüringer Forstamt Saalfeld-Rudolstadt
„Waldjugendspiele im Forstamt Saalfeld - Rudolstadt - 
Wald erleben mit allen Sinnen“

Termin:	 28.05.2014
Ort:	 Luisenturm bei Kleinkochberg
Beginn:	 08.00 Uhr
Siegerehrung:	 ca. 13.00 Uhr
Ende:	 ca. 14.30 Uhr
Ziel: Kindern einen Schultag im Freien ermöglichen und in spie-
lerisch-wettkämpferischer Form Belange des Waldes, der Forst-
wirtschaft, des Natur- und Umweltschutzes sowie der Jagd nahe 
bringen.
Methode:
Gemeinschaftsaktion
der Forstverwaltung/Schulverwaltung/Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald.
Ein Klassenzimmer im Grünen wurde vom Forstamt Saalfeld - 
Rudolstadt aufgebaut. Es besteht aus einem ca. drei Kilometer 
langen Rundkurs mit neun einzelnen Stationen.
Beispielsweise: Waldpflanzen / Bäume / Pilze / Tiere des Waldes; 
Holzstoß umsetzen; Wettsägen; Zapfenzielwurf; Waldarbeit.
Dauer ca. 2-3 Stunden
Ermittlung eines Siegers pro Altersklasse und Siegerehrung im 
Wald
Teilnehmer: insgesamt 14 dritte und vierte Klassen mit über 280 
Kindern.
Aus 7 Grundschulen; zwei Förderschulen und drei Kindergarten-
gruppen.
Unterstützung durch Forstpaten:
Jede Klasse wird von einem Forstpate begleitet. Die Paten sind
Partner beim Lösen der Aufgaben sowie Ansprechpartner auf 
dem Rundweg für alle Fragen der Kinder. Sie sind sind im Alltag 
unsere Revierförsterinnen und Förster.
Sponsoren: Nur durch die Unterstützung von Sponsoren sind 
diese Spiele möglich.
Rahmenprogramm: Ein buntes Rahmenprogramm wird durch 
verschiedene Partner bereichert.
Bei Rückfragen: Matthias Schwimmer 0175 - 7219485

ZWA Saalfeld-Rudolstadt

Termine für die Fäkalentsorgung

OT Großkochberg	 04.06. - 12.06.2014
04.06.2014	 Am Goetheplatz, Am Kirschgraben, 
	 Am Sperlingsberg
05.06.2014	 Bachstraße, Bergweg, Clöswitzer Straße
06.06.2014	 Hinterm Ehrlich, Im Schlosshof, 
	 Im Vorwerksgarten, Lausnitzweg, 
	 Lindigweg, Neusitzer Straße
10.06.2014	 Pfarrgasse, Sandweg, Studnitzer Weg
11.06.2014	 Weitersdorfer Weg
12.06.2014	 Zum Schindsattel
OT Clöswitz	 12.06.2014

Der Zweckverband oder der von ihm beauftragte Abfuhrunter-
nehmer räumt die Grundstückskläranlagen und fährt den Fä-
kalschlamm mindestens einmal pro Jahr ab. Den Vertretern 
des Zweckverbandes und ihren Beauftragten ist ungehindert 
Zutritt zu den Grundstücksentwässerungsanlagen zu gewähren.
Einen unverbindlichen Tourenplan für das Jahr 2014 entnehmen 
Sie auch unserer Homepage: http://zwa-slf-ru.de/kundenservice/
hinweise.html.
Witterungsbedingte Änderungen behalten wir uns vor.
gez. Stausberg
Geschäftsleiter

und 	 am Sonntag, den 15.06.2014 	 von 10.00 - 11.00 Uhr
im ehemaligen Konsum von Dorndorf.
gez. Uwe Schale
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Großkochberg- 
Kleinkochberg

Bekanntmachung

Die Auszahlung des Reinertrages der Jagdpacht für das Jagd-
jahr 2013/2014 erfolgt am

Samstag, den 7. Juni 2014 und 
Samstag, den 14. Juni 2014

jeweils in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr
beim Getränkehandel Hofmann, Hinterm Ehrlich 18, in Groß-
kochberg.
Der Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Mötzelbach

Einladung

Hiermit wird zur Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft 
Mötzelbach

am 20.06.2013, um 19.00 Uhr 
im Bürgerraum Mötzelbach 

eingeladen.
Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	 Bericht der Jagdpächter
3. 	 Kassenbericht
4. 	 Wahl eines neuen Kassierers
5. 	 Sonstiges
6. 	 Jagdessen
Hinweis:
Vertretung der Jagdgenossin/Jagdgenossen kann durch seine 
Ehegattin/Ehegatten, volljährigen Verwandten gerader Linie, 
durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte Person oder 
durch einen volljährigen, der selben Jagdgenossenschaft ange-
hörenden Jagdgenossen mit schriftlicher Vollmacht erfolgen.
Mötzelbach, den 20.05. 2014
gez. N. Bekiersz
Jagdvorsteherin

Jagdgenossenschaft Neusitz - Kuhfraß

Bekanntmachung

Die Auszahlung des Reinertrages der Jagdpacht für die Jahre 
2011/2012 bis 2013/2014 erfolgt am

Freitag, den 13. Juni 2014 und Freitag, den 27. Juni 2014
jeweils in der Zeit von 17:00 bis 19:00 Uhr

im Versammlungsraum im Vereinshaus in Neusitz.
Der Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Partschefeld

Einladung zum 21. Flurzug

Am Pfingstmontag, den 09.06.2014 findet unser 21. Flurzug statt.
Treffpunkt: Gaststätte „Schützenhof“ in Partschefeld
Beginn: 9:00 Uhr
A. Rudolph
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Weißen

Einladung

Die Jagdgenossenschaft Weißen lädt alle Mitglieder
	 Am 19.06 2014 um 19.00 Uhr
	 in die Gasstätte „ Floßanger“ in Weißen
zur nichtöffentlichen Vollversammlung ein.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3.	 Finanzbericht des Vorstandes
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Johanniter geben Tipps zum Umgang  
mit Zecken
Königsee-Rottenbach Die wärmere Jahreszeit lockt die Men-
schen vermehrt ins Grüne. Aber Vorsicht, denn bei steigenden 
Temperaturen werden auch Zecken aktiv. Die manchmal infek-
tiösen Spinnentiere halten sich vor allem in Wäldern, im hohen 
Gras, Gebüsch oder im feuchten Laub auf. Zum Schutz gegen 
einen Zeckenstich (Zecken besitzen einen Stech- und Saugap-
parat) helfen am besten lange Hosen und langärmelige Kleidung. 
„Wer sich in der freien Natur aufgehalten hat, sollte danach unbe-
dingt seinen Körper nach Zecken absuchen. Zecken bevorzugen 
warme Körperregionen wie Achselhöhlen, Kniekehlen, den Hals 
oder den Kopf“, so die Johanniter in Königsee.
Zeckenstiche können zwei Krankheiten auslösen: Die Frühsom-
mer-Meningoenzephalitis (FSME) und die Gelenk- und Muskel-
entzündung Lyme-Borreliose. FSME ist eine fieberhafte Erkran-
kung. Bei einigen Patienten kommt es zu einer Entzündung von 
Gehirn und Hirnhäuten. Symptome sind Erbrechen, Kopfschmer-
zen und auch Lähmungen. Die Lyme-Borreliose kann unbehan-
delt zu Nervenlähmungen, Gelenk- oder Herzmuskelentzündun-
gen führen.
Ein Zeckenbiss ist aber kein Grund zur Panik. „Vor Borreliose 
schützt man sich am besten, indem man die Zecke zügig ent-
fernt“, so die Johanniter. „Die Erreger sitzen im Magen-Darm-
Trakt der Spinnentiere und gelangen 12 bis 24 Stunden nach 
dem ersten Saugen in die Wunde.“ Idealerweise entfernt man 
die ungebetenen Gäste mit einer Zeckenpinzette, eine einfache 
Pinzette ist aber genauso geeignet. Dazu setzt man diese direkt 
über der Haut an und hebelt die Zecke vorsichtig heraus. In kei-
nem Fall sollten Klebstoff, Öl oder andere Mittel eingesetzt zu 
werden, um die Zecke zu ersticken, da das Tier im Todeskampf 
vermehrt Flüssigkeit aussondert und sich dadurch die Gefahr 
einer Infektion erhöht. Haben es die Borreliose-Erreger doch in 
den menschlichen Körper geschafft, rötet sich meist die Haut an 
der Einstichstelle. Dann sollte man unbedingt einen Arzt aufsu-
chen. Häufig tritt die Rötung erst ein paar Tage nach dem Stich-
zeitpunkt auf. Auch bei grippeähnlichen Symptomen wie Fieber, 
Muskel- und Gelenkschmerzen oder geschwollenen Lymphkno-
ten sollte man einen Arzt konsultieren.
Doch Vorsicht: Das zügige Entfernen der Zecke schützt leider 
nicht vor den Erregern für FSME. Diese tragen Zecken in eini-
gen Regionen Deutschlands in den Speicheldrüsen, sie werden 
daher bei einem Stich sofort übertragen. Laut Bundeszentrale 
für gesundheitliche Aufklärung sind die FSME-Risikogebiete in 
Deutschland vor allem Baden-Württemberg, Bayern, Süd-Hes-
sen, Süd-Thüringen, der Landkreis Birkenfeld in Rheinland-Pfalz 
und der Saar-Pfalz-Kreis im Saarland. Die Johanniter empfehlen 
Menschen, die in FSME-Risikogebieten wohnen oder dort Urlaub 
machen, möglichst bald ihren Impfschutz zu überprüfen.
Für den Aufbau des Impfschutzes gegen FSME sind drei Imp-
fungen nötig. Die zweite Impfung erfolgt ein bis drei Monate nach 
der ersten. Etwa zwei Wochen danach besteht für einige Monate 
der Schutz. Um die Immunisierung abzuschließen, ist eine dritte 
Impfung nach neun bis zwölf Monaten nötig. Der Schutz besteht 
dann für mindestens drei Jahre.

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel

Beschlüsse des Hauptausschusses
Beschluss - Nr.: 167/2014
Genehmigung der Niederschrift
Der Hauptausschuss der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel geneh-
migt die Niederschrift der 34. öffentlichen Hauptausschusssit-
zung am 04.02.2014.

Beschluss - Nr.: 168/2014
Genehmigung der Niederschrift
Der Hauptausschuss der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel geneh-
migt die Niederschrift der 34. nichtöffentlichen Hauptausschuss-
sitzung am 04.02.2014.

Beschlüsse des Gemeinderates
Beschluss - Nr.: 392/2014
Genehmigung der Niederschrift
Der Gemeinderat der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel genehmigt 
die Niederschrift der 35. öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
18.02.2014.

Beschluss - Nr.: 393/2014
Feststellung Jahresrechnung 2012 der Gemeinde Uhlstädt-
Kirchhasel
Der Gemeinderat der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel beschließt 
die Feststellung der Jahresrechnung 2012.

Beschluss - Nr.: 394/2014
Entlastung des Bürgermeisters
Der Gemeinderat der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel beschließt, 
dass dem Bürgermeister, Herrn Peter Schröter, für die Abwick-
lung des Gemeindehaushaltes 2012 eine Entlastung erteilt wird.

Beschluss - Nr.: 395/2014
Feststellung Jahresrechnung 2013 der Gemeinde Uhlstädt-
Kirchhasel
Der Gemeinderat der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel beschließt 
die Feststellung der Jahresrechnung 2013.

Beschluss - Nr.: 396/2014
Entlastung des Bürgermeisters
Der Gemeinderat der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel beschließt, 
dass dem Bürgermeister, Herrn Peter Schröter, für die Abwick-
lung des Gemeindehaushaltes 2013 eine Entlastung erteilt wird.

Beschluss - Nr.: 397/2014
Über- und außerplanmäßige Ausgaben für das Haushaltsjahr 2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel beschließt, den nachfolgend aufgeführten über- und außerplanmäßigen Ausga-
ben für das Haushaltsjahr 2014 zuzustimmen.

HHSt.	 Bezeichnung	 HH-	 vorauss. 	 außer- 	 Deckung durch
		  Ansatz	 Gesamt-	 planmäßige
		  2014	 ausgabe	 Ausgabe
		  (in Euro)	 (in Euro)	 (in Euro)

0600.9352	 Havariemaßnahme 	 15.000,00	 39.500,00	 24.500,00	 Mehreinnahme 
	 Erwerb und Installation 				    HHSt. 9110.3000 - Zuführung 
	 Server				    vom Verwaltungshaushalt

5600.9406	 Havariemaßnahme	 0,00	 15.000,00	 15.000,00	 Mehreinnahme 
	 Erneuerung Heizung 				    HHSt. 9110.3000 - Zuführung
	 und Trinkwasserleitung 				    vom Verwaltungshaushalt
	 Sport- und Vereins-
	 zentrum Uhlstädt
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6301.9404	 grundhafter Ausbau 	 279.700,00	 300.000,00	 20.300,00	 Fördermittel Land - 
	 Lachenstraße Uhlstädt				    HHSt. 6301.3610 
					     (13.195,00 Euro), 
					     Minderausgabe 
					     HHSt. 6300.9420 - Sanierung 
					     Gemeindestraßen (7.105,00 Euro)
6301.9830	 Anteilige Finanzierung 	 56.000,00	 66.400,00	 10.400,00	 Minderausgabe 
	 Regenwasserkanal				    HHSt. 6300.9420 - Sanierung 
					     Gemeindestraßen

Beschluss - Nr.: 398/2014
Einrichtung einer Vollstreckungsstelle
Der Gemeinderat der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel beschließt 
die Einrichtung einer Vollstreckungsstelle gemäß §36 Satz 1 und 
§ 21 des Thüringer Verwaltungszustellungs- und Vollstreckungs-
gesetzes (05.02.2009).
Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen Schritte einzu-
leiten.

Beschluss - Nr.: 399/2014
Genehmigung der Niederschrift
Der Gemeinderat der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel genehmigt 
die Niederschrift der 35. nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
am 18.02.2014.

Öffentliche Bekanntmachung

über die Feststellung des Wahlergebnisses vom  
25. Mai 2014 für den Gemeinderat Uhlstädt-Kirchhasel

In seiner Sitzung am 27. Mai 2014 hat der Wahlausschuss der 
Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel das Ergebnis für die Wahl der Ge-
meinderatsmitglieder wie folgt festgestellt:

Wahlberechtigte insgesamt:................................................ 5.153
Zahl der Wähler:.................................................................. 3.040
Ungültige Stimmabgaben:.......................................................  75
Gültige Stimmabgaben:....................................................... 2.965

Von den gültigen Stimmabgaben entfielen auf:

Listen-
Nr.

Kennwort 
des Wahl-
vorschlages

Nach- und Vornamen 
der Bewerber/-innen 
in der Reihenfolge 
der auf sie entfallenen 
Stimmen

Stim-
men

1 CDU Hübler, Toni 770

1 CDU Schröter, Ralf 323

1 CDU Hercher Günter 274

1 CDU Schmidt-Pötschke, Monika 262

1 CDU Tschesch, Christian 240

1 CDU Dietz, Wilhelm 195

1 CDU Loth, Jörg 146

1 CDU Jahn, Peter 134

1 CDU Vogler, Karsten 103

1 CDU Matuschek, Volker 85

1 CDU Grünert, Silvio 76

1 CDU Lange, Katrin 69

1 CDU Seiler, Volker 69

1 CDU Jacob, Kerstin 65

1 CDU Bender, Andreas 61

1 CDU Rudolph, Jan 8

Stimmen Wahlvorschlag 
gesamt:

2.880

Listen-
Nr.

Kennwort 
des Wahl-
vorschlages

Nach- und Vornamen 
der Bewerber/-innen 
in der Reihenfolge 
der auf sie entfallenen 
Stimmen

Stim-
men

2 DIE LINKE Dietzel, Frank 641

2 DIE LINKE Müller, Günther 267

2 DIE LINKE Dietzel, Marc 162

2 DIE LINKE Kupka, Uwe 120

2 DIE LINKE Brandt, Sebastian 110

2 DIE LINKE Antemann, Joachim 84

2 DIE LINKE Traue, Heiko 37

Stimmen Wahlvorschlag 
gesamt:

1.421

3 SPD Zickmann, Philipp-Clayton 349

3 SPD Lemser, Carsten 295

3 SPD Partschefeld, Andreas 198

3 SPD Reiher, Jens-Peter 103

3 SPD Dr. Schuhmann, Bernd 95

3 SPD Lemser, Ulrich 95

3 SPD Querengässer, Reinhard 51

3 SPD Göllnitz, Michael 49

3 SPD Winzer, Linda 47

3 SPD Windorf, Ute 19

3 SPD Rößler, Felix 18

3 SPD Windorf, Otto 13

Stimmen Wahlvorschlag 
gesamt:

1.332

4 FW Pabst, Dieter 612

4 FW Heerwagen, Georg 425

4 FW Hercher, Thomas 316

4 FW Knauer, Marcel 235

4 FW Lämmerzahl, Bernd 212

4 FW Siegert, Anette 197

4 FW Necke, Mike 178

4 FW Kind, Heiko 177

4 FW Meißner, Maik 176

4 FW Senf, Christian 169

4 FW Schale, Uwe 132

4 FW Karasek, Heiko 68

4 FW Noßmann, Sebastian 59

Stimmen Wahlvorschlag 
gesamt:

2.956

Folgende Bewerber aus den jeweiligen Wahlvorschlägen sind 
nach § 22 Abs. 5 Thüringer Kommunalwahlgesetz gewählt wor-
den:



Uhlstädt	 - 6 -	 Nr. 6/2014

Listen-
Nr. 

Kennwort des Wahlvorschlages
der Partei/ Wählergruppe/
des/der Einzelbewerbers/in

Stimmen

5 Siegemund, Gudrun 2

6 Fliegel, Siegfried 1

7 Ryll, Jürgen 1

8 Hofmann, Roland 1

Die meisten der abgegebenen Stimmen entfallen auf folgenden 
Bewerber:

Hercher, Günter

Er ist zum Ortsteilbürgermeister gewählt.

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekannt-
machung der Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftli-
che Erklärung bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Schlossstraße 24
07318 Saalfeld

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer Kommu-
nalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahlordnung 
anfechten. Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungsfrist 
begründet werden. Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist 
vorgetragen werden, können im Wahlanfechtungsverfahren nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Uhlstädt-Kirchhasel, den 28.05.2014
gez. Schröter
Wahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung

über die Feststellung des Wahlergebnisses vom  
25. Mai 2014 für den Ortsteilbürgermeister Heilingen
In seiner Sitzung am 27. Mai 2014 hat der Wahlausschuss der 
Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel das Ergebnis für die Wahl des 
Ortsteilbürgermeisters für den Ortsteil mit Ortsteilverfassung 
Heilingen wie folgt festgestellt.
Wahlberechtigte insgesamt:................................................... 252
Zahl der Wähler:..................................................................... 159
Ungültige Stimmabgaben:.......................................................  16
Gültige Stimmabgaben:.......................................................... 143

Von den gültigen Stimmen entfallen auf:

Listen-
Nr. 

Kennwort des Wahlvorschlages
der Partei/ Wählergruppe/
des/der Einzelbewerbers/in

Stimmen

1 Papperitz, Frank 140

2 Büttner, Roswitha 1

3 Hoppe, Klaus 1

4 Bähring, Dirk 1

Die meisten der abgegebenen Stimmen entfallen auf folgenden 
Bewerber:

Papperitz, Frank

Er ist zum Ortsteilbürgermeister gewählt.

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekannt-
machung der Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftli-
che Erklärung bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Schlossstraße 24
07318 Saalfeld

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer Kommu-
nalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahlordnung 
anfechten. Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungsfrist 
begründet werden. Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist 
vorgetragen werden, können im Wahlanfechtungsverfahren nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Uhlstädt-Kirchhasel, den 28.05.2014
gez. Schröter
Wahlleiter

Lfd.
Nr.

Nachname, Vorname Kennwort des
Wahlvorschlages

1 Hübler, Toni CDU

2 Schmidt-Pötschke, Monika CDU

3 Schröter, Ralf CDU

4 Loth, Jörg CDU

5 Dietz, Wilhelm CDU

6 Tschesch, Christian CDU

7 Hercher, Günter CDU

8 Dietzel, Frank DIE LINKE

9 Müller, Günther DIE LINKE

10 Dietzel, Marc DIE LINKE

11 Zickmann, Philipp-Clayton SPD

12 Lemser, Carsten SPD

13 Partschefeld, Andreas SPD

14 Pabst, Dieter FW

15 Siegert, Anette FW

16 Lämmerzahl, Bernd FW

17 Knauer, Marcel FW

18 Hercher, Thomas FW

19 Heerwagen, Georg FW

20 Necke, Mike FW

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekannt-
machung der Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftli-
che Erklärung bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Schlossstraße 24
07318 Saalfeld

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer Kommu-
nalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahlordnung 
anfechten. Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungsfrist 
begründet werden. Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist 
vorgetragen werden, können im Wahlanfechtungsverfahren nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Uhlstädt-Kirchhasel, den 28.05.2014
gez. Schröter
Wahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung

über die Feststellung des Wahlergebnisses vom  
25. Mai 2014 für den Ortsteilbürgermeister  
Großkochberg

In seiner Sitzung am 27. Mai 2014 hat der Wahlausschuss der 
Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel das Ergebnis für die Wahl des 
Ortsteilbürgermeisters für den Ortsteil mit Ortsteilverfassung 
Großkochberg wie folgt festgestellt.
Wahlberechtigte insgesamt:................................................... 512
Zahl der Wähler:..................................................................... 286
Ungültige Stimmabgaben:.......................................................  44
Gültige Stimmabgaben:.......................................................... 242

Von den gültigen Stimmen entfallen auf:

Listen-
Nr. 

Kennwort des Wahlvorschlages
der Partei/ Wählergruppe/
des/der Einzelbewerbers/in

Stimmen

1 Hercher, Günter (CDU) 225

2 Kind, Heiko 7

3 Pabst, Dieter 3

4 Weitzel, Marcus 2
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Europawahl - Vorläufiges Endergebnis 

in der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel nach Stimmbezirken

 

Europawahl - Vorläufiges Endergebnis 
in der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel nach Stimmbezirken 

              

Wahl- 

Name des Wahlbezirkes 

Wahl- 
berech-
tigte 
  
  

Wähler 

Wahl- 
beteili- 
gung 

% 

Gültige 
Stimmen 

CDU 
DIE 
LINKE SPD FDP GRÜNE FAMILIE REP FREIE 

WÄHLER 
% 

  
  

bezirks- % % % % % % % 

nr.                 
                  

1 Beutelsdorf 134 61 45,52 60 18,33 25 26,67 5 - 1,67 5 - 
2 Dorndorf/Rödelwitz 160 84 52,5 84 29,76 22,62 19,05 5,95 2,38 1,19 - 5,95 
3 Engerda/Schmieden 314 187 59,55 186 34,95 17,2 18,82 3,23 5,38 2,15 0,54 4,3 
4 Niederkrossen 213 94 44,13 92 39,13 6,52 13,04 2,17 1,09 1,09 1,09 5,43 
5 Schloßkulm 58 43 74,14 41 53,66 9,76 7,32 - 7,32 2,44 - 4,88 
6 Teichweiden/Weitersdorf 162 105 64,81 101 30,69 18,81 16,83 1,98 - 2,97 1,98 6,93 
7 Uhlstädt 987 458 46,4 444 31,08 16,22 18,47 2,93 3,38 2,25 1,13 3,15 
8 Partschefeld 85 62 72,94 61 32,79 13,11 32,79 - 4,92 - - 3,28 
9 Weißen/Weißbach 323 118 36,53 117 24,79 16,24 12,82 1,71 3,42 2,56 - 1,71 

10 Zeutsch 272 134 49,26 132 35,61 17,42 12,12 - - 3,03 0,76 3,03 
11 Kirchhasel 567 291 51,32 278 33,45 15,11 21,94 2,52 2,52 2,16 - 5,76 
12 Catharinau 293 195 66,55 190 36,84 18,95 16,84 3,68 5,26 0,53 0,53 3,68 
13 Etzelbach 344 151 43,9 146 34,93 16,44 17,12 1,37 4,11 2,74 2,74 1,37 
14 Kolkwitz/Naundorf 181 80 44,2 76 34,21 9,21 11,84 1,32 1,32 2,63 1,32 - 
15 Mötzelbach 73 54 73,97 54 25,93 12,96 14,81 - 11,11 3,7 - 12,96 
16 Neusitz/Kuhfraß 208 70 33,65 66 33,33 31,82 15,15 1,52 1,52 1,52 1,52 3,03 
17 Großkochberg 511 272 53,23 259 34,75 23,94 14,29 1,54 2,32 1,93 1,93 4,25 
18 Heilingen/Röbschütz 252 140 55,56 134 32,09 17,91 18,66 1,49 0,75 2,24 0,75 3,73 

9020 Briefwahlbezirk Uhlstädt-
Kirchhasel 

- 366 - 356 36,24 19,66 16,01 2,81 5,06 1,12 - 2,53 

Gemeinde gesamt:  5137 2965 57,7 2877 33,4 17,7 17,2 2,3 3,3 1,9 0,9 3,8 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wahl- 
bezirks- 

nr. Name des Wahlbezirkes 

Wahl- 
berech-
tigte 
  

Wähler 

Wahl- 
beteili- 
gung 

% 

Gültige 
Stimmen 

 

Tier-
schutz-
partei 

% 

PIRATEN 
% 

Volksab-
stimmung 

% 

AUF 
% 

PBC 
% 

DKP 
% 

ÖDP 
% 

CM 
% 

      
1 Beutelsdorf 134 61 45,52 60  - - 1,67 -   - - - 
2 Dorndorf/Rödelwitz 160 84 52,5 84  1,19 5,95 - -   - - - 
3 Engerda/Schmieden 314 187 59,55 186 2,15 0,54 1,08 - - - - 0,54 
4 Niederkrossen 213 94 44,13 92 - 3,26 - - - - - - 
5 Schloßkulm 58 43 74,14 41 2,44 - - - - - - - 
6 Teichweiden/Weitersdorf 162 105 64,81 101 0,99 1,98 0,99 - - - - - 
7 Uhlstädt 987 458 46,4 444 1,35 1,35 0,45 0,45 - - - - 
8 Partschefeld 85 62 72,94 61 - - - - - 1,64 - - 
9 Weißen/Weißbach 323 118 36,53 117 4,27 4,27 3,42 - - - - - 

10 Zeutsch 272 134 49,26 132 1,52 0,76 2,27 0,76 - 2,27 - - 
11 Kirchhasel 567 291 51,32 278 0,72 0,36 1,08 0,36 - - 0,36 - 
12 Catharinau 293 195 66,55 190 1,58 1,58 - - - - 0,53 - 
13 Etzelbach 344 151 43,9 146 2,05 2,05 0,68 - - - 1,37 - 
14 Kolkwitz/Naundorf 181 80 44,2 76 3,95 3,95 1,32 1,32 - - 2,63 - 
15 Mötzelbach 73 54 73,97 54 - 3,7 1,85 - - - - - 
16 Neusitz/Kuhfraß 208 70 33,65 66 - - - - - - - - 
17 Großkochberg 511 272 53,23 259 1,54 0,77 - - - - 0,77 0,39 
18 Heilingen/Röbschütz 252 140 55,56 134 1,49 3,73 0,75 0,75 - - - - 

9020 
Briefwahlbezirk Uhlstädt-
Kirchhasel 

- 366 - 356 2,81 1,69 0,84 - - 0,28 - - 

Gemeinde gesamt:  5137 2965 57,7 2877 1,7 1,7 0,8 0,2 0,0 0,2 0,3 0,1 
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Gemeinderatswahl - Endgültiges Ergebnis

in der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel nach Stimmbezirken 
Gemeinderatswahl - Endgültiges Ergebnis
in der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel nach Stimmbezirken  

Stimm- 
bezirks-

nr.
Name des Stimmbezirkes Wahl- 

berechtigte  Wähler

Wahl- 
beteili-
gung 

%

Gültige
Stimmen

CDU
%

DIE
LINKE

%

SPD
%

FW
%

0001 Beutelsdorf 134 61 45,5 177 19,2 24,9 19,2 36,7
0002 Dorndorf/Rödelwitz 160 84 52,5 247 34,4 18,2 16,2 31,2
0003 Engerda/Schmieden 314 187 59,6 544 52,0 7,0 6,8 34,2
0004 Niederkrossen 213 94 44,1 276 30,4 6,9 15,9 46,7
0005 Schloßkulm 58 43 74,1 123 74,8 4,1 8,1 13,0
0006 Teichweiden/Weitersdorf 162 105 64,8 305 38,7 11,5 7,2 42,6

0007 Uhlstädt, Ober- und Kleinkrossen,
Rückersdorf 985 459 46,6 1 329 32,6 26,9 22,5 18,1

0008 Partschefeld 85 62 72,9 186 16,7 11,8 51,1 20,4
0009 Weißen/Weißbach 323 119 36,8 336 24,4 22,9 19,3 33,3
0010 Zeutsch 273 134 49,1 366 22,4 20,8 10,7 46,2
0011 Kirchhasel, Ober- und Unterhasel 567 291 51,3 861 26,5 12,2 8,2 53,1
0012 Catharinau 293 195 66,6 573 11,5 11,3 5,8 71,4
0013 Etzelbach 344 151 43,9 429 35,4 18,4 35,4 10,7
0014 Kolkwitz/Naundorf 181 80 44,2 233 38,6 15,9 14,6 30,9
0015 Mötzelbach 73 55 75,3 165 30,9 17,6 24,2 27,3
0016 Neusitz/Kuhfraß 208 70 33,7 196 52,0 15,3 12,2 20,4

0017 Großkochberg, Kleinkochberg, 
Clöswitz 513 272 53,0 774 45,7 8,5 5,4 40,3

0018 Heilingen/Röbschütz 252 140 55,6 396 48,0 16,9 12,6 22,5
9020 Briefwahlbezirk Uhlstädt-Kirchhasel - 372 - 1 107 29,2 20,3 21,2 29,3

Gemeinde gesamt: 5.138 2.974 57,9 8.623 33,4 16,5 15,8 34,3

 

 

 

 

Wahl- 
bezirks- 

nr. 
 

Name des Wahlbezirkes 
  

Wahl- 
berech-
tigte 
  
  

Wähler 
  

Wahl- 
beteili- 
gung 

% 

Gültige 
Stimmen 

 

 
BP 
% 
 

BüSo 
% 
 

PSG 
% 
 

AfD 
% 
 

PRO 
NRW 

% 
 

MLPD 
% 
 

NPD 
% 
 

DIE 
PARTEI 

% 
 

                        
1 Beutelsdorf 134 61 45,52 60 - -   6,67  - - 8,33 1,67 
2 Dorndorf/Rödelwitz 160 84 52,5 84 - - - 2,38 - - 3,57 - 
3 Engerda/Schmieden 314 187 59,55 186 - - - 2,15 - - 5,38 1,61 
4 Niederkrossen 213 94 44,13 92 - - - 16,3 - - 8,7 2,17 
5 Schloßkulm 58 43 74,14 41 - - - 4,88 -  2,44 2,44 
6 Teichweiden/Weitersdorf 162 105 64,81 101 - - 2,44 4,95 - - 10,89 - 
7 Uhlstädt 987 458 46,4 444 - - - 11,26 - - 6,31 0,23 
8 Partschefeld 85 62 72,94 61 - - - 8,2 - - 1,64 - 
9 Weißen/Weißbach 323 118 36,53 117 - - - 16,24 - - 8,55 - 

10 Zeutsch 272 134 49,26 132 - - - 7,58 - - 11,36 1,52 
11 Kirchhasel 567 291 51,32 278 - - - 5,76 - - 7,91 - 
12 Catharinau 293 195 66,55 190 - - - 4,74 - 0,53 4,74 - 
13 Etzelbach 344 151 43,9 146 - - - 5,48 - - 5,48 1,37 
14 Kolkwitz/Naundorf 181 80 44,2 76 - - 0,68 17,11 - - 7,89 - 
15 Mötzelbach 73 54 73,97 54 - - - 7,41 - - 5,56 - 
16 Neusitz/Kuhfraß 208 70 33,65 66 - - - 1,52 - - 9,09 - 
17 Großkochberg 511 272 53,23 259 0,39 - - 4,63 - - 6,18 0,39 
18 Heilingen/Röbschütz 252 140 55,56 134 - - - 8,21 - - 6,72 0,75 

9020 
Briefwahlbezirk Uhlstädt-

Kirchhasel 
- 366 - 356 - - - 7,87 - 0,28 2,25 0,56 

Gemeinde gesamt:  5137 2965 57,7 2877 0 - 0,1 7,6 - 0,1 6,2 0,6 
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Kreistagswahl - Vorläufiges Endergebnis

in der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel nach Stimmbezirken

Kreistagswahl�–Vorläufiges�Endergebnis�
in�der�Gemeinde�Uhlstädt�Kirchhasel�nach�Stimmbezirken�
� � � � � � � � � � � �

Stimm��

Name�des�Stimmbezirkes�

Wahl��

Wähler

Wahl�� Gültige� CDU�
DIE�
LINKE� SPD� FDP� GRÜNE BI� NPD� BfL�

bezirks�� berechtigte beteili� Stimmen %� %� %� %� %� %� %� %�
nr.� �� gung� �� �� �� �� �� �� �� �� ��
�� �� %� �� �� �� �� �� �� �� �� ��
�� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� ��

1� Beutelsdorf� 134 61 45,52 180 22,78� 21,67 21,11 10,56 3,33 1,67 15 3,89

2� Dorndorf/Rödelwitz� 160 84 52,5 245 37,96� 17,55 21,22 8,57 6,94 0,41 4,9 2,45

3� Engerda/Schmieden� 314 187 59,55 551 43,19� 15,97 12,89 5,44 5,44 0,18 4,54 12,34

4� Niederkrossen� 213 94 44,13 265 47,17� 9,81 6,79 �� �� 1,51 8,3 26,42

5� Schloßkulm� 58 43 74,14 119 65,55� 10,08 8,4 0,84 5,04 2,52 5,04 2,52

6� Teichweiden/Weitersdorf� 162 105 64,81 296 31,42� 18,24 14,53 4,39 1,01 6,76 8,78 14,86

7� Uhlstädt� 987 461 46,71 1287 44,83� 13,68 18,41 2,72 3,57 3,57 5,36 7,85

8� Partschefeld� 85 62 72,94 181 43,65� 11,05 32,04 0,55 0,55 4,97 3,31 3,87

9� Weißen/Weißbach� 323 119 36,84 328 33,54� 16,77 14,02 2,74 3,05 2,74 7,62 19,51

10� Zeutsch� 273 134 49,08 362 38,4� 19,34 16,02 4,97 0,55 2,49 11,05 7,18

11� Kirchhasel� 567 291 51,32 837 38,35� 12,9 14,1 2,87 2,99 3,94 8 16,85

12� Catharinau� 293 195 66,55 564 27,66� 16,49 8,69 4,96 6,91 1,6 5,32 28,37

13� Etzelbach� 344 151 43,9 428 38,79� 12,62 24,07 3,97 3,27 3,5 7,24 6,54

14� Kolkwitz/Naundorf� 181 80 44,2 232 41,81� 10,34 17,67 5,6 0,86 3,45 7,33 12,93

15� Mötzelbach� 73 54 73,97 157 31,85� 14,65 22,29 4,46 11,46 2,55 2,55 10,19

16� Neusitz/Kuhfraß� 208 70 33,65 199 57,29� 16,58 10,05 2,01 2,01 0,5 8,04 3,52

17� Großkochberg� 513 272 53,02 748 44,65� 19,25 13,64 1,47 3,74 2,27 5,48 9,49

18� Heilingen/Röbschütz� 252 140 55,56 379 43,54� 16,89 12,14 2,9 0,79 5,8 7,39 10,55

9020� Briefwahlbezirk�Uhlstädt�Kirchhasel� �� 375 �� 1098 40,53� 12,48 19,4 5,37 5,74 4,1 2 10,38

Gemeinde�gesamt 5140 2978 57,9 8456 40,5� 14,9 16,1 3,8 3,7 3,1 6,1 11,9

�Einladung zur Bürgerversammlung

im Ortsteil mit Ortsteilverfassung Großkochberg

Hiermit werden alle Bürgerinnen und Bürger der Ortsteile Groß-
kochberg, Kleinkochberg und Clöswitz der Gemeinde Uhlstädt-
Kirchhasel zu einer

am Mittwoch, dem 25.06.2014, um 19.30 Uhr 
im Gemeindesaal Großkochberg

stattfindenden Bürgerversammlung recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:

Wahl der weiteren Mitglieder des Ortsteilrates
Hiermit wird zur schriftlichen Einreichung von Wahlvorschlägen 
aufgefordert. Wahlvorschläge können von jedem Wahlberechtig-
ten aufgestellt werden.
Jeder Wahlberechtigte kann höchstens so viele Personen vor-
schlagen, wie weitere Ortsteilratsmitglieder zu wählen sind. Der 
Ortsteilrat Großkochberg besteht neben dem bereits gewählten 
Ortsteilbürgermeister aus 6 weiteren Ortsteilratsmitgliedern. Der 
Wahlvorschlag muss Name, Vorname, Geburtsdatum und An-
schrift des Einreichenden und Name, Vorname, Geburtsdatum 
und Anschrift sowie die Einwilligung des Vorgeschlagenen ent-
halten.
Wahlvorschläge können ab der Bekanntmachung zur Einberu-
fung der Bürgerversammlung bis spätestens 10 Tage vor der 
Wahl in der Gemeindeverwaltung Uhlstädt-Kirchhasel eingereicht 
werden. Nach Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge werden 
die Namen der Bewerber in ortsüblicher Weise bekannt gemacht.
Das Verzeichnis der Wahlberechtigten (Wählerverzeichnis) liegt 
ab der Bekanntmachung zur Einberufung der Bürgerversamm-
lung bis zum 10. Tag vor der Wahl im Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel, OT Uhlstädt, Jenaische Straße 
90, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel während der Öffnungszeiten für 
jedermann zur Einsichtnahme aus.
Für das aktive und passive Wahlrecht finden die Bestimmungen 
des Thüringer Kommunalwahlgesetzes (ThürKWO) Anwendung.
Uhlstädt-Kirchhasel, den 28.05.2014
gez. Schröter
Bürgermeister

Einladung zur Bürgerversammlung 

im Ortsteil mit Ortsteilverfassung Heilingen

Hiermit werden alle Bürgerinnen und Bürger der Ortsteile Heilin-
gen und Röbschütz der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel zu einer

am Donnerstag, dem 03.07.2014, um 19.30 Uhr 
im Saal der Gaststätte „Zum Posthorn“

stattfindenden Bürgerversammlung recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:

Wahl der weiteren Mitglieder des Ortsteilrates
Hiermit wird zur schriftlichen Einreichung von Wahlvorschlägen 
aufgefordert. Wahlvorschläge können von jedem Wahlberechtig-
ten aufgestellt werden.
Jeder Wahlberechtigte kann höchstens so viele Personen vor-
schlagen, wie weitere Ortsteilratsmitglieder zu wählen sind. Der 
Ortsteilrat Großkochberg besteht neben dem bereits gewählten 
Ortsteilbürgermeister aus 4 weiteren Ortsteilratsmitgliedern. Der 
Wahlvorschlag muss Name, Vorname, Geburtsdatum und An-
schrift des Einreichenden und Name, Vorname, Geburtsdatum 
und Anschrift sowie die Einwilligung des Vorgeschlagenen ent-
halten.
Wahlvorschläge können ab der Bekanntmachung zur Einberu-
fung der Bürgerversammlung bis spätestens 10 Tage vor der 
Wahl in der Gemeindeverwaltung Uhlstädt-Kirchhasel eingereicht 
werden. Nach Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge werden 
die Namen der Bewerber in ortsüblicher Weise bekannt gemacht.
Das Verzeichnis der Wahlberechtigten (Wählerverzeichnis) liegt 
ab der Bekanntmachung zur Einberufung der Bürgerversamm-
lung bis zum 10. Tag vor der Wahl im Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel, OT Uhlstädt, Jenaische Straße 
90, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel während der Öffnungszeiten für 
jedermann zur Einsichtnahme aus.
Für das aktive und passive Wahlrecht finden die Bestimmungen 
des Thüringer Kommunalwahlgesetzes (ThürKWO) Anwendung.
Uhlstädt-Kirchhasel, den 28.05.2014
gez. Schröter
Bürgermeister

Ende des Amtlichen Teiles
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	 OT Großkochberg, Am Kirschgraben 2
am 20.06.	 Herrn Bernd Böhm	 zum 70. Geburtstag
	 OT Großkochberg, Clöswitzer Str. 12
am 21.06.	 Herrn Jürgen Weyer	 zum 65. Geburtstag
	 OT Kirchhasel, Riethtalgasse 17
am 23.06.	 Herrn Herbert Rüll	 zum 65. Geburtstag
	 OT Kirchhasel, Rudolstädter Straße 4
am 25.06.	 Herrn Bernd Geiler	 zum 70. Geburtstag
	 Etzelbach 60
am 26.06.	 Frau Edeltraut Meisegeier	 zum 75. Geburtstag
	 OT Zeutsch, Hauptstraße 77
am 26.06.	 Frau Ilse Hinz	 zum 70. Geburtstag
	 OT Uhlstädt, Bahnhofstraße 1 A
am 29.06.	 Herrn Karl Glöckner	 zum 90. Geburtstag
	 Weißen 1
am 29.06.	 Herrn Roland Krause	 zum 80. Geburtstag
	 Kolkwitz 4
am 29.06.	 Frau Gisela Bleck	 zum 80. Geburtstag
	 Schloßkulm 7
am 29.06.	 Frau Eva Grebe	 zum 75. Geburtstag
	 OT Etzelbach, Mötzelbacher Straße 30
am 29.06.	 Frau Regina Werlich	 zum 65. Geburtstag
	 Dorndorf 16
am 01.07.	 Herrn Bernd Reuschel	 zum 70. Geburtstag
	 Beutelsdorf 35
am 01.07.	 Frau Carola Altmann	 zum 65. Geburtstag
	 Rückersdorf 11
am 03.07.	 Frau Hannelore Reichenbächer	 zum 75. Geburtstag
	 Etzelbach 17
am 05.07.	 Herrn Peter Engelmann	 zum 65. Geburtstag
	 Weißen 11
am 06.07.	 Frau Uda Buchmann	 zum 65. Geburtstag
	 Schloßkulm 4 A

Bildung

Staatliche Grundschule Uhlstädt

Wandertag der Klasse 2b zum Thema Umwelt - und 
Naturschutz

Am Donnerstag vor den Osterferien erlebte die Klasse 2b bei 
herrlichem Frühlingswetter einen tollen Wandertag. Maßgebli-
chen Anteil am Gelingen dieser Veranstaltung hatte die Familie 
Hercher aus Oberhasel. Unter dem Motto „Umwelt - und Natur-
schutz hautnah erleben“ brachte Herr Hercher den Kindern in 
altersgerechter Form wichtige Inhalte und Zusammenhänge zu 
diesem Thema nahe und führte sie dabei durch Wald und Flur.

Aus der Gemeinde

„Börnchen“ am Uhlsbach instandgesetzt

Im letzten „Uhlstädter Anzeiger“ bedankte ich mich bereits für 
bürgerliches Engagement in unserer Gemeinde. Heute gilt mein 
Dank Herrn Ekkehardt Windorf aus Uhlstädt, der in einem auf-
wendigen, ganztägigen Einsatz das „Börnchen“ am Uhlsbach 
wieder in einen ansehenswerten Zustand versetzt hat.
Peter Schröter
Bürgermeister

Wir gratulieren

Die Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel gratuliert 
recht herzlich
am 09.06.	 Frau Christel Rohrbach	 zum 65. Geburtstag
	 OT Uhlstädt, Uhlsbachstraße 150 C
am 10.06.	 Frau Charlotte Hufeld	 zum 97. Geburtstag
	 Weißen 1
am 10.06.	 Herrn Edgar Heinel	 zum 80. Geburtstag
	 OT Großkochberg, Weitersdorfer Weg 2
am 11.06.	 Frau Margarete Ritschel	 zum 93. Geburtstag
	 Etzelbach 1
am 11.06.	 Herrn Werner Thomas	 zum 65. Geburtstag
	 Mötzelbach 4
am 11.06.	 Herrn Walter Fidelak 	 zum 65. Geburtstag
	 Etzelbach 1
am 12.06.	 Herrn Werner Trappschuh	 zum 75. Geburtstag
	 OT Kirchhasel, Riethtalgasse 4
am 12.06.	 Herrn Harald Gutsche	 zum 65. Geburtstag
	 Röbschütz 7
am 13.06.	 Frau Waltraud Melichar	 zum 75. Geburtstag
	 Rödelwitz 3
am 15.06.	 Frau Waldtraut Warmuth	 zum 91. Geburtstag
	 OT Uhlstädt, Jenaische Straße 54 D
am 15.06.	 Frau Elfriede Korittke	 zum 80. Geburtstag
	 Beutelsdorf 29
am 15.06.	 Frau Gudrun Leidiger	 zum 75. Geburtstag
	 OT Zeutsch, Hauptstraße 17
am 16.06.	 Herrn Klaus-Dieter Tomoschat	 zum 80. Geburtstag
	 OT Uhlstädt, Oberhofstraße 217
am 16.06.	 Herrn Georg Reichenbächer	 zum 80. Geburtstag
	 Etzelbach 17
am 16.06.	 Herrn Erhard Herre	 zum 65. Geburtstag
	 OT Kirchhasel, Riethtalgasse 20
am 17.06.	 Frau Christa Sickmüller	  zum 80. Geburtstag
	 Teichweiden 35
am 17.06.	 Herrn Rainer Ebert	 zum 75. Geburtstag
	 Neusitz 10
am 17.06.	 Herrn Peter Grunenberg	 zum 70. Geburtstag
	 Kuhfraß 3
am 18.06.	 Frau Renate Fritz	 zum 65. Geburtstag
	 OT Kirchhasel, Zum Hirschgrund 12
am 20.06.	 Herrn Waldemar Henkel	 zum 85. Geburtstag
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Allen Gewinnern des Wettbewerbes ein herzlicher Glückwunsch! 
Allen anderen Kindern, die diesmal nicht auf dem Siegertrepp-
chen standen, sei herzlich Dank gesagt für ihren Fleiß und ihr 
Mitmachen!

Die Teilnehmer des Lesewettbewerbs aus der Klassenstufe 1 
mit der Jury im Hintergrund.

Laura Dölitsch aus der Klasse 3 vertritt ihre Schule beim Lesen 
in der Bibliothek in Rudolstadt.

Der OVS-Tag

Am 21.05.2014 fuhren die Klassen 4a und 4b zu der OVS-Zen-
trale in Saalfeld. Dort waren die Polizei, die Feuerwehr und ein 
Rettungswagen, welche dort unterschiedliche Stationen aufge-
baut hatten. Zum Beispiel konnten die Kinder bei Fahrrad- und 
Notfallübungen ihr Wissen und Geschick testen. Sogar in einen 
Theaterbus durften wir hineinschauen. Am interessantesten fan-
den wir eine Vorführung, bei der uns gezeigt wurde, was passiert 
wenn ein Unfall geschieht. Die hohen Flammen, der stinkende 
Qualm und das ganze technische Arsenal beeindruckten mich 
sehr.
Marcel Kampioni
Klasse 4b

Erlebnisreiche Projekttage

Traditionell beteiligte sich unsere Schule am Internationalen Pro-
jekttag der UNESCO-Schulen, der in diesem Jahr zum zehnten 
Mal stattfand. Unter dem Motto „Welterbe Erde- mach dich stark 
für die Vielfalt“ wurden in den Wochen vor den Osterferien in allen 
Klassen abwechslungsreiche und spannende Aktionen durchge-
führt. „Erde“ fängt für uns und unsere Grundschüler in unserer 
unmittelbaren Umgebung an und so erforschten die Klasse 3b 
gemeinsam mit unserem Förster Herr Meisner sowie die Klasse 
4b den Lebensraum Wald. Die Klassen 1a und 2b besuchten den 
Bauernhof der Familie Hercher in Oberhasel sowie den Geflügel-
hof in Teichweiden.

Unterwegs überraschte er die Kinder mit einem Jogurt-Snack 
und Lukas Hercher las eine lehrreiche Geschichte vor, der die 
Kinder andächtig lauschten.

Die Schafe und Lämmchen hatten es den Kindern besonders 
angetan. Sie freuten sich darüber, dass sie sie streicheln durften. 
Nebenbei erklärte Herr Hercher interessantes über Schafzucht 
und Bienenvölker.
Natürlich durfte so kurz vor dem Osterfest die heiß ersehnte 
Osternestsuche nicht fehlen. Zum Glück hatte der Osterhase 
niemanden vergessen. Während sich die Kinder auf dem Fuß-
ballplatz tummelten oder sich den Tieren widmeten, wurde der 
Backofen im Oberhaseler Backhaus angeworfen. Frau Hercher 
sorgte dafür, dass wenig später leckere Pizza serviert werden 
konnte.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an Familie Hercher, 
die uns mit ihren guten Ideen und viel Freude einen überaus in-
teressanten, lehr - und erlebnisreichen Wandertag beschert ha-
ben.
Klasse 2b, Frau Förster und Frau Brüchner

Lesewettbewerb in der Grundschule Uhlstädt

Große Aufregung herrschte am Montag, 12.05.2014 bei den 
Schülerinnen und Schülern der Ganztagsgrundschule „Heinrich 
Heine“ in Uhlstädt, denn die Sieger des diesjährigen Lesewettbe-
werbes wurden auf dem Siegertreppchen platziert. Am Mittwoch 
zuvor, den 07.05.2014 traten 24 Kinder aus den Klassenstufen 
1 bis 4 mit ihren Lieblingsbüchern im Gepäck zum Vorlesen an, 
hatten aber auch das Lesen eines unbekannten Textes zu meis-
tern.
Angespornt wurden die jungen Leserinnen und Leser sowohl 
von ihren engagierten Lehrerinnen als auch der Jury des Le-
sewettbewerbes. Diese setzte sich zusammen aus der verant-
wortlichen Lehrerin Frau Geinitz, der ehemaligen Bibliothekarin 
Renate Windorf, Herrn Antemann vom Schulförderverein sowie 
Christian Schröter von der Stiftung „Jugend bleibt in Thüringen“, 
welche die Schüler seit Jahresbeginn in der Bibliothek empfängt. 
Leicht war es für die Jury nicht, aus so vielen hervorragenden 
Lesern die Gewinner zu mittelten, letztendlich wurden folgende 
Platzierungen erreicht:
Klassenstufe 1: Lesekönig Tobias Beleites (1. Platz), Ferdinand 
Lindner (2. Platz) sowie Bonny Hübscher und Martin Sommer 
(beide 3. Platz). Anika Mitschke und Vincent Georgi waren mit 
dabei.
Klassenstufe 2: Lesekönig Oskar Haase (1. Platz), Clara Richter 
(2. Platz) und Lea Brandt (3. Platz). Caroline Ramons, Lissy Wer-
ner und Pascal Klärig machten außerdem mit.
Klassenstufe 3: Lesekönigin Laura Dölitsch (1. Platz), Maxi Mit-
schke (2. Platz) und Lara Peter (3. Platz). Anabelle Hein, En-
rique-Miguel Ranke und Fritz Hergeth nahmen auch mit teil.
Klassenstufe 4: Zwei Leseköniginnen Lena Streipert und Han-
nah Bohnenberg (beide 1. Platz), Jasmin Kühnlenz (2. Platz) und 
Domenik Jungkurth (3. Platz). Mara Kühn und Marcel Kampioni 
waren mit dabei.
Laura Dölitsch, die Lesekönigin der Klassenstufe 3, nahm am da-
rauffolgenden Donnerstag, 15.05.2014 schließlich als Vertreterin 
der Uhlstädter Grundschule erfolgreich am großen Lesewettbe-
werb in der Stadtbibliothek Rudolstadt teil.
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eine Tapetenbahn zu schätzen und anzukleben, Locken einzu-
drehen, Fragen während des Seilspringens zu beantworten oder 
am Ende ein Brot mit zu schätzenden Zutaten zu kneten. Für 
alles gab es Punkte, für die am Ende 1000.-, 500.- oder 300.- 
Euro für die Klassenkasse winkten. Die Neusitzer waren mit Eifer 
dabei und gaben sich alle Mühe und holten in der letzten Dis-
ziplin Brot backen noch mal mächtig auf. Nach dem Auszählen 
der Punkte lag man anfänglich mit 1 Punkt Rückstand auf Platz 
3, doch nach dem berechtigten Protest der betreuenden Lehrer 
und dem Nachzählen ergab sich ein Gleichstand mit dem Team 
aus Mittelthüringen. So wurden aus den übergebenen 300.- und 
Platz 3 dann im Nachhinein noch der 2. Platz und 500.- für die 
Klassenkasse, über die sich natürlich alle 15 beteiligten Schüler 
riesig freuten. Anschließend blieb noch genügend Zeit, sich auf 
der Messe umzuschauen und den ein oder anderen Stand aus-
zuprobieren.

Brückenbau mit dem Vizepräsidenten der Kammer Ostthüringen

Erik Ruhland beim Nägel einschlagen

Sarah Brandt beim Mehl schätzen

Förster
Fachlehrer

Sehr neugierig waren die Jungen und Mädchen der Klasse 3a, 
als Frau Hauspurg aus Engerda sowie Frau Rothen aus Uhlstädt 
erzählten, wie sie als Kinder aufgewachsen sind.

Nach dem Besuch des Schulmuseums in Zeutsch waren alle 
froh, dass die Schulordnung von früher heute keine Gültigkeit 
mehr hat.
Innerhalb dieses Projektes ist es uns Lehrern und Erziehern 
ebenso wichtig, den Kindern zu zeigen, welchen Beitrag sie 
selber zum Schutz der Umwelt beitragen können. So pflegen 
seitdem die Schüler der Klasse 1b Sonnenblumen in unserem 
Schulgarten und die Kinder der Klasse 2a lernten, dass eine ge-
sunde Ernährung wichtig für die eigene Gesundheit ist.
Unsere ältesten Schüler aus der Klasse 4a spannten den Bogen 
etwas weiter, indem sie den Briefwechsel mit unserer französi-
schen Partnerschule ausbauten.
Immer wieder sind wir froh, dass wir uns bei der Durchführung 
besonderer Projekte auf vielfältige Partner in unserer Gemein-
de stützen können. Ohne sie wäre es uns oftmals nicht möglich, 
theoretische Lerninhalte mit handelndem Tun zu verbinden und 
somit nachhaltig zu machen. An dieser Stelle möchten wir uns 
ganz herzlich bei all denen bedanken, die uns bei der Arbeit mit 
unseren Schülern unterstützen.
Lehrer und Erzieher der Grundschule „Heinrich Heine“

Staatliche Regelschule Neusitz

Neusitzer Achtklässler beim Finale „Klasse Hand-
werk“

Beide 8. Klassen der Regelschule Neusitz beteiligten sich auch 
in diesem Jahr an dem Online-Wettbewerb der Handwerkskam-
mern Thüringens „Klasse Handwerk“.
30 Fragen aus dem Allgemeinwissen waren zu beantworten, bei 
dem die Klasse 8a den 6. Platz erreichte und die Klasse 8b den 
Sieger in Ostthüringen stellte. Dieser 1. Platz war die Fahrkarte 
nach Erfurt zur Messe „Kinderkult“, wo sie gegen die Sieger aus 
Süd- und Mittelthüringen in einen praktischen Wettstreit antra-
ten. An 10 Stationen war handwerkliches Geschick gefordert, um 
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Die (Gast-)Eltern freuten sich über spielende Kinder und nutzen 
die Zeit zur Besichtigung, für Fragen oder zum Austausch mit 
anderen. Die kleinen Gäste eroberten unterdessen die Grup-
penräume sowie den Außenbereich. Für die leibliche Stärkung 
waren die Eltern tatkräftig im Einsatz. Zum selbstgebackenen 
Kuchen gab es Kaffee, Tee und Kaltgetränke. Die rund 60 Be-
sucher bestätigten der Kindertagesstätten-Leiterin Melanie Wolf 
einen positiven und gelungenen Tag der offenen Tür. Das Team 
der Einrichtung möchte sich bei den Eltern, ins besonders bei 
Kornelia Siegert und Annette Schröter sowie dem Elternbeirat für 
ihre Unterstützung an diesem Nachmittag bedanken. Die Kreis-
sparkasse Saalfeld-Rudolstadt leistete finanzielle Unterstützung 
in Höhe von 250 Euro zur Ausstattung des neu entstandenen 
Kleinkindbereichs.
Ansprechpartner der Einrichtung:
Melanie Wolf (Leiterin) Tel. 036743 22544
Fotonachweis: Johanniter/Melanie Wolf

Jugendclubnachrichten

Rückblick auf die Osterferien  
mit der Mobilen Jugendarbeit des jufö
In diesem Jahr begannen die zweiwöchigen Osterferien erst 
nach den Osterfeiertagen und das schöne Wetter steigerte 
die Lust an gemeinsamen ganztägigen Ferienaktionen mit der 
Mobilen Jugendarbeit. Dazu gehörten die Talenteshow im JC 
Oberweißbach, Klettern im injoy Unterwellenborn, Wandern auf 
dem Entdeckerpfad Saalleiten in Oberkrossen und der Besuch 
im neuen Stadtbad Pößneck. Ein Dankeschön an dieser Stelle 
an Herrn Geißler vom Forstamt Stadtroda für die Führung und 
die Erklärungen auf dem Entdeckerpfad Saaleiten, für dessen 
Errichtung und Gestaltung er sich derzeit mit vielen engagierte 
Bürgern einsetzt. Die Geschenke, die uns dort die Natur macht, 
sollen zukünftig wieder stärker auch von Kindern und Jugend-
lichen der Gemeinde durch interessante Informationspunkte 
selbst entdeckt werden. Die Osterferien wurde auch von zwei 
Mädchen des Mittwochstreffs im JC Uhlstädt genutzt, um mit Hil-
fe entsprechender Technik und Unterstützung eines Praktikanten 
der FH Jena in den Räumen des jufö eine Text- und Bild-Präsen-
tation zum Thema Crystal-Meth fertig zu stellen. Diese möchten 
sie gern in ihrer Klasse vortragen, um ihren Mitschülern damit 
wichtige Botschaften zu vermitteln.

Celina und Jakob machen Vorschläge für die zukünftige 
Geocaching-Tour des Entdeckerpfades Saalleiten

Nachrichten  
aus den Kindertagesstätten

Kindertageseinrichtungen der Johanniter-
Unfall-Hilfe e.V.

Kindertagesstätte „Wiedbachspatzen Zeutsch

Dankeschöööööööön!
Wir Wiedbachspatzen aus Zeutsch möchten uns hiermit ganz 
herzlich beim Osterhäschen bedanken, welches zu Ostern für 
uns Spielsachen und Eier im Garten versteckt hatte, und wir 
diese so am Dienstag nach Ostern gleich noch einmal suchen 
durften.
Das war ein Spaß!
Wir fanden eine Absperrung mit dieser Karte hier auf unserer 
Terrasse:

Auch der Weihnachtsmann hatte uns im letzten Jahr tolles Spiel-
zeug gebracht, an die Tür geklopft und ist ganz schnell weg ge-
rannt.
Die kleinen Kinderaugen strahlten sehr über diese Überraschun-
gen, und die Erzieherinnen und Eltern fanden die Idee des „ano-
nymen Spenders“ sehr gelungen.
Vielen vielen lieben Dank!!!!

Kindertagesstätte „Hexengrundknirpse“ 
Engerda

Tag der offenen Tür bei den „Hexengrundknirpsen“

Engerda Zum Tag der offenen Tür hatten am 23. Mai die Kinder, 
Eltern und Erzieherinnen der Johanniter-Kindertagesstätte „He-
xengrundknirpse“ geladen. Ab 15 Uhr konnten kleine und große 
Interessenten die Einrichtung besichtigen und ihre persönlichen 
Fragen an die Erzieherinnen stellen. Über den Alltag der Kinder-
tagesstätte informierte eine Bilderpräsentation, die ausgelegene 
Konzeption und Flyer.
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runde mit den Kandidaten kam ihnen in den zwei zur Verfügung 
stehenden Unterrichtsstunden zu kurz.

Kandidaten aller Gruppierungen stellten ihr Wahlprogramm vor 
und antworteten auf Fragen 

Stimmenauszählung mit der Schirmherrin der U-18 Wahl, Frau 
Schröder, Jugendbeauftragte der Gemeinde Uhlstädt-Kirchha-
sel

Vorschau auf die Sommerferienangebote
21. Juli (1. Ferientag) 
 Schlauchboot-Tour auf der Saale von Rudolstadt nach Uhl-

städt mit der Mobilen Jugendarbeit von Rudolstadt, Kosten: 
10,00 €

04. - 08. August
  Ferienfreizeit im JC Uhlstädt und Waldbad Rückersdorf
 (siehe Flyer Seite 23)
18. - 22. August
 Ferienfreizeit im JC Schmieden
 (Flyer in nächster Ausgabe des Anzeigers)

Informationen oder Ideen zu weiteren Ferienaktionen bitte mit 
der Mobilen Jugendarbeiterin absprechen.

Sabine Herzinger
Mobile Jugendarbeit
des Jugendförderverein Saalfeld-Rudolstadt

Stadtbesichtigung in Pößneck mit Ferienkindern aus der  
Gemeinde

U 18 Kommunalwahl mit Regelschülern  
der Klasse 8 in Neusitz
Am 13. Mai fand im Rahmen des jufö - Projektes „Politik macht 
Schule“ im Vereinshaus Neusitz eine U 18 - Kommunalwahl statt.
Dies wurde möglich durch die gute Kooperation der Mobilen Ar-
beit des jufö mit der Gemeinde, der Regelschule und Kandidaten 
aller Listen für die Kommunalwahl.
Im Sozialkundeunterricht erläuterte die Lehrerin im Rahmen 
des Lehrplanes seit Mitte März die Aufgaben des Gemeindera-
tes und der Verwaltung durch verschiedene praktische Metho-
den. Darum wurde auch der Vorsitzende des Gemeinderates 
von Uhlstädt-Kirchhasel eingeladen, um im Unterricht über die 
Entstehung von demokratischen Strukturen und die Bedeutung 
der Kommunalwahl in der Gemeinde zu berichten. Zu Beginn der 
U-18 Wahl stellten sich die Vertreter aller Wählergruppierungen 
für die Kommunalwahl den Schülern vor und nahmen Bezug auf 
ihr jeweiliges Wahlprogramm. Die Schüler wollten im Anschluss 
von den Kandidaten wissen, welche Unterstützung die Gemein-
de geben kann für Gewerbetreibende, für ehrenamtliches Enga-
gement bei Freizeitangeboten und bei der Realisierung erwei-
terter Öffnungszeiten für jüngere Besucher im Jugendclub. Alle 
Kandidaten äußerten sich zu den gestellten Fragen. Sie mach-
ten damit deutlich, dass es ihnen viel bedeutet, dass sich die 
Jugendlichen mit den ihnen wichtigen Themen aus ihrem Dorf 
auseinander setzen und möchten sie an der Mitgestaltung ihrer 
Zukunft in Entscheidungsgremien stärker teilhaben lassen. Die 
anschließende Wahlhandlung mit den Möglichkeiten der Stim-
menabgabe wurde nochmals erklärt, bevor entsprechend den 
Wahlvorschriften die Wahlzettel in den Wahlkabinen ausgefüllt 
und in die Wahlurne gesteckt wurden. Die Jugendlichen nah-
men sich für das Ankreuzen Zeit und nutzten zum größten Teil 
die Möglichkeit der Stimmenverteilung auf mehreren Listen. Die 
Auszählung erfolgte durch die Klassensprecher und zwei weitere 
Schüler unter Anleitung der Jugendbeauftragten der Gemeinde, 
die auch das Ergebnis bekannt gab. Alle 30 Schülern beteiligten 
sich an der Wahl und gaben auch alle einen gültigen Stimmzet-
tel ab. Die abgegebenen Stimmen entfielen auf: CDU (21), Die 
Linke (20), SPD (21) und Freie Wähler (28). Die anwesenden 
Kandidaten holten für ihre jeweilige Gruppierung folgende Stim-
menanzahl: CDU - Christian Tschesch (13), Die Linke - Frank 
Dietzel (9), SPD - Philipp-Clayton Zickmann (14) und Freie Wäh-
ler - Dieter Pabst (20)
Das ziemlich ausgeglichene Ergebnis für die Listen würde 
dazu führen, dass jede Liste anteilig in der neuen 20-köpfigen 
Gemeindevertretung dabei ist und eine Zusammenarbeit nicht 
vordergründig von Parteienarbeit geprägt ist. Als besonders ge-
lungen schätzten alle Beteiligten diese außergewöhnliche Veran-
staltung ein, weil sie die Aktualität der Kommunalwahl vermittelte 
und verdeutlichte, dass neben anderen wichtigen Themen auch 
die Jugendarbeit in den Programmen der Gruppierungen einen 
sehr hohen Stellenwert hat. Die Schülern erhielten einen Anstoß 
dafür, sich auch außerhalb des Unterrichtes mit den Erwachse-
nen über die Kommunalwahl auszutauschen, denn die Frage-
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Freiwillige Feuerwehr Zeutsch

Sanierung der Sitzbänke am Gerätehaus Zeutsch

Die Kameraden der Feuerwehr haben dank der bereit gestellten 
Mittel der Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel mit viel Fleiß die vor 
dem Gerätehaus stehenden Bänke saniert.
Ich danke recht herzlich den Kameraden für die freiwillig geleis-
teten Stunden.
StS

Feuerwehrverein Zeutsch e.V. 

Osterfeuer in Zeutsch

Auch in diesem Jahr lud der Feuerwehrverein Zeutsch e.V. wie-
der zum traditionellen Osterfeuer am Karsamstag auf den Zeut-
scher Sportplatz ein. Leider ließ sich die Sonne kaum blicken, 
aber bei angenehmen Temperaturen begann die Veranstaltung 
um 17:30 Uhr. Für die Kinder schaute um 18:00 Uhr der Osterha-
se persönlich vorbei und hatte für jedes Kind eine Osterüberra-
schung in seinem Korb. Die Saison auf unserer frisch reparierten 
Freiluftkegelbahn wurde auch hier offiziell eröffnet. Vielen Dank 
noch einmal an Günter Holoda für das Material für die Reparatur. 
Für das leibliche Wohl wurde an Rost und Ausschank gesorgt 
und so verging die Zeit bis zum Entzünden des Osterfeuers wie 
im Flug. Um etwa 20:00 Uhr wurde das Feuer entfacht, an wel-
chem man sich noch viele Stunden wärmen konnte. An dieser 
Stelle möchten wir uns noch einmal recht herzlich bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr für das holen und den Aufbau des Osterfeuers 
bedanken.
Wie bereits in den Vorjahren, war die Veranstaltung wieder her-
vorragend besucht und knackte wohl den Besucherrekord der 
bisherigen Jahre. Wir möchten allen Gästen für Ihre Unterstüt-
zung und Ihre Kommen danken und hoffen Sie alle im nächsten 
Jahr wieder begrüßen zu dürfen. Ein besonderer Dank gilt allen 

Vereine und Verbände

Liebhabertheater  
Schloss Kochberg
Zu Shakespeare‘s 450. Geburtstag

Der Sturm

He was not of an age but for all time. 
(Ben Jonson über Shakespeare)

„Nach allem greifen wir, aber wir fassen nur Wind:“
Dieser Satz von Montaigne könnte über Shakespeares letztem 
Schauspiel, „Der Sturm“ (1611) stehen, einer „Komödie“ voll phi-
losophischer Tiefe und poetischer Dichte. Noch einmal variiert 
Shakespeare die großen Themen, die sein gesamtes dramati-
sches Schaffen durchziehen: Macht und Ohnmacht, Hass und 
Liebe, Lüge und Wahrhaftigkeit, Verrat und Treue. Und die Frage, 
ob es einen Ausweg aus einer vom unbedingten Willen zur Macht 
getriebenen Spirale der Gewalt geben kann.
Auf einer einsamen Insel herrscht der Magier Prospero, der einer 
Intrige zum Opfer gefallene verbannte Herzog von Mailand. Als er 
unversehens die Möglichkeit erhält, sich an seinen Widersachern 
zu rächen, inszeniert er ein Machtspiel, das aber versöhnlich en-
det. Denn am Ende zerbricht er seinen Zauberstab - eine Geste 
der Entsagung und der Versöhnung - mit ungewissem Ausgang. 
Schutzlos kehrt Prospero in die Welt zurück...
Neil MacGregors kürzlich erschienenes Buch „Shakespeares ru-
helose Welt“, Wegweiser für diese Koproduktion zwischen dem 
Liebhabertheater Schloss Kochberg und dem artENSEMBLE 
Theater Bochum, zeigt, wie beunruhigend nahe uns Shakes-
peares Zeit ist: durch Weltumsegelungen öffnete sich im ausge-
henden 16. Jahrhundert ein globales Fenster, das Fragen nach 
politischer und sozialer Verantwortung aufwirft. Der Blick in diese 
neuen Horizonte schwankt zwischen rationalem Kalkül und der 
Ahnung von Verantwortlichkeit, die darüber hinaus weist...
Prosperos Insel ist Metapher für die Welt und für das Theater. 
Alles zerfließt, alles ist Spiel, alles verschwindet. Und so sind 
Prosperos berühmte Worte auch als Shakespeares Abgesang 
vom Theater zu lesen:

 „We are such stuff
 As dreams are made on, and our little life

 Is munded with a sleep.“

Neil MacGregor gab uns persönlich aus London für unsere Arbeit 
mit auf den Weg: „May your Tempest take Germany by Storm“!
Eine Koproduktion des Liebhabertheaters Schloss Kochberg mit 
dem artEnsemble Theater Bochum. Die Produktion wurde durch 
eine private Spendenaktion ermöglicht.
Premiere: 	 12. Juli 2014, 
weitere Aufführungen: 	 19. Juli, 13. und 27. September
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Und zum Schluss gleich noch eine weitere Frechheit. Der Verein, 
die Feuerwehr sowie die Gemeinde haben viele Arbeitsstunden 
und Geld in das Vordach investiert, welches JEDER nutzen kann. 
Im letzten Jahr waren einige Personen so geistreich und stell-
ten Grill und Feuerstellen unter das Dach und in diesem Jahr 
haben diese Menschen anscheinend das Schreiben gelernt und 
mussten die neu errungenen Kenntnisse direkt an dem Holz ver-
ewigen. Warum nehmt ihr euch nicht einfach wie jeder normale 
Mensch einen Zettel und einen Stift. Da kann man ganz toll ma-
len und schreiben und man kann es sogar der Mama zu Hause 
zeigen.
Die Gemeinsamkeit können sich nun sicher alle denken - genau, 
es ist die FRECHHEIT!
Alle Kameradinnen und Kameraden des Vereins sowie der Feu-
erwehr sind ehrenamtlich und unentgeltlich aktiv. Das bedeutet 
wir investieren unsere wertvolle Freizeit unentgeltlich, um zum 
helfen, das öffentliche Leben im Ort zu unterstützen und viel-
leicht die eine oder andere Verschönerung in unserem Ort vor-
zunehmen. Es ist eine bodenlose Frechheit wie manch einer, 
mutwillig diese Arbeit zerstört.
Wie gesagt, dies waren drei nervende Hürden, welche von den 
fleißigen Helfern kopfschüttelnd beseitigt wurden. Auf diesem 
Wege noch einmal vielen herzlichen Dank an alle, die diesen 
reibungslosen Arbeitseinsatz unterstützt und geholfen haben.
wei

Freundeskreis Luisenturm e.V. 
Kleinkochberg

Herzliche Einladung zum Fest der 1000 Lichter am 
Luisenturm bei Kleinkochberg vom 20. bis 22. Juni 
2014

Wir feiern 150 Jahre Luisenturm 
und 35 Jahre Freundeskreis

Freitag, 20. Juni 2014
Ab 22.00 Uhr 	 Rock- und Pop-Nacht mit Rock - Pirat 
	 und einer großen Laser-Show
Samstag, 21. Juni 2014
Ab 21.00 Uhr 	 Große Rock- und Tanzparty 
	 mit Excite und einem großen Feuerwerk
Sonntag, 22. Juni 2014
14.00 bis 18.00 Uhr 	 großes Fest der Blasmusik 
	 mit den Dienstädter Blasmusikanten, 
	 den Engerdaer Blasmusikanten und
	 der Meuselbacher Schalmeienkapelle
 	 und einem großen Kinderfest.
Am Sonntag Eintritt für Kinder/Schüler frei.

Hasela 1305 e.V.

Unsere Vereinsfahrt 2014 in den Harz

Am 17. Mai hieß es wieder einmal: Der Hasela 1305 e.V. macht 
einen Ausflug!
Frühmorgens ging es noch etwas müde aber gut gelaunt Rich-
tung Harz.

Helfern aus Verein und Feuerwehr, die diese Veranstaltung mög-
lich gemacht haben.
wei

Freiwillige Feuerwehr und Feuerwehrverein 
Zeutsch e.V.

Die „Gemeinsamkeiten von Hundekot, Glasscherben 
und einem Blatt Papier“….

... unter diesem Motto könnten wir unseren 1. Arbeitseinsatz auch 
verbuchen. Zum Glück war er aber mehr als das. Am 12.04.14 
trafen sich die Kameradinnen und Kameraden des Feuerwehr-
verein Zeutsch e.V. und der Freiwilligen Feuerwehr Zeutsch auf 
dem Sportplatz zum Arbeitseinsatz. Die Teilnahme war riesig, 
was auch ein schnelles Vorankommen garantierte. Durch die 
Feuerwehr wurde das Holz für das Osterfeuer geholt und auf-
gebaut. Der Verein machte den Sportplatz fit für die Saison. Es 
wurden einige Reparaturarbeiten vorgenommen, verputzt, die 
Fassade gestrichen, der Dreckhaufen beräumt, die Pflanzkübel 
bepflanzt, Unkraut gezupft, Soundcheck, begonnen das Gelän-
der zu streichen sowie im Gebäude alles einsatzbereit gemacht. 
Mittag und Kaffee gab es direkt vor Ort.
Leider war auch dieser Einsatz wieder mit zahlreichen Hürden 
gespickt, die nun endlich auch einmal ganz klar und deutlich hier 
gesagt werden sollten. Voller Elan möchte man die Arbeiten be-
ginnen und das erste was einem passiert ist, dass man in einen 
Hundehaufen tritt und das auf einem Sportplatz. Für einen Hund 
ist es normal, draußen sein Geschäft zu erledigen und JEDER 
Halter sollte so viel Anstand haben, diesen weg zu machen. Tü-
ten dafür gibt es für ein paar Cent zu kaufen und wem dies zu 
ekelhaft ist, der sollte vielleicht einmal überlegen, ob der Hund 
das richtige Tier für ihn ist. Vielleicht sollten die Halter ihre Hunde 
in Ihre Gärten oder Wohnungen kacken lassen, dann müssen 
sich andere Bürger nicht immer mit diesen Schweinereien aus-
einander setzen.
Der nächste Unfall ließ nicht lange auf sich warten. Die Wiese 
vor dem Gebäude war mal wieder mit unzähligen Glasscherben 
gespickt und es gab diesmal auch 2 Schnittverletzungen, die bis-
her zum Glück ohne Folgen blieben. Dort spielen für gewöhnlich 
Kinder und die sollten nicht in mitten von Scherben rum springen. 
Es stellt eine gesundheitliche Gefährdung für jeden Nutzer dar. 
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SV Großkochberg e. V.

Wir leben Sport 
Offenes Training am 21.06.2014 von 14 - 18 Uhr

Unsere Sportmannschaften, die an regelmäßigen Wettkämpfen 
teilnehmen, stellen sich am 21.06.2014 der Öffentlichkeit vor und 
laden ein mitzumachen. Tischtennis ausprobieren, die eigenen 
Kräfte an der Hantel messen, alle Neune kegeln und den kräf-
tigen Männern des SV 1956 beim Showkampf auf dem Waid-
stein bewundern! (Bei schönen Wetter). Umrahmt wird das Pro-
gramm durch Tanzvorführungen unsere Sportgymnastik Frauen. 
Jeder kann auf dem Goetheplatz für 1,00 EUR eine Startkarte 
erwerben. Nach der Teilnahme des Trainings beim Kegeln, Kraft-
sportes und Tischtennis gibt es eine Vergünstigung an unserer 
Verpflegungsstelle und Teilnahme an einer Verlosung. Wer sich 
entschließt an diesem Tag Mitglied in unserem Verein zu werden, 
erhält eine hochwertiges Funktionshirt (solange entsprechende 
Größen noch vorrätig sind). Besonderen Dank an die Thüringer 
Energie AG, die diese Veranstaltung unterstützt.

Jung oder alt - Alle sind herzlich willkommen!!

Wichtiger Hinweis für unsere Mitglieder: 
Leider kommt es immer wieder zu Missverständnissen bzgl. der 
Beitragsregelung. Hier nochmal der aktuelle Stand:
SEPA-Lastschriftverfahren erfolgt erst ab dem Beitragsjahr 2015, 
DIE SEPA Formulare sollten spätestens bis Ende August/Anfang 
September beim Vorstand oder Abteilungsleiter abgegeben wer-
den.
Der aktuelle Beitrag wurde rückwirkend für 2014 beschlossen: 
60 EUR/Jahr  für Erwachsene (laut Satzung ab 16 Jahre) 
24 EUR/Jahr  für Schüler 14 - 16 Jahre 
 (Ausnahme Schüler und Studenten auch älter)
12 EUR/Jahr  für Kinder bis 13 Jahre 
Für alle, die noch nicht gezahlt haben bzw. den alten Beitrag (Dif-
ferenz 24 EUR)  bitte den Betrag bis 15.06.2014 auf das Konto 
der KSK-Saalfeld-Rudolstadt überweisen oder den Abteilungs-
leitern/Vorstandsmitglieder geben

IBAN DE46830503030000461555 
BIC: HELADEF1SAR

Der Vorstand

Dort war unser erster Halt die „Echter Nordhäuser Traditions-
brennerei“ in Nordhausen. Hier ging es zuerst zur Verkostung ei-
niger hauseigener Kornspezialitäten, danach starteten wir noch 
besser gelaunt zur Führung durch eine der wenigen historischen 
Kornbrennereien Deutschlands.
Nach soviel Korn brauchten wir etwas Herzhaftes. Das Essen 
war schon bestellt, nur finden mussten wir es noch. Nach eini-
gen Umleitungen, Hindernissen und einer abenteuerlichen Fahrt 
durch den Wald konnten wir endlich unsere Mägen mit etwas 
Handfestem füllen. Satt und zufrieden fuhren wir zum nächsten 
Highlight: Monsterroller in Braunlage!

Mit dem Sessellift fuhren wir auf den 971 Meter hohen Wurm-
berg. Dort nahmen wir nach einer kurzen Einweisung die Mons-
terroller in Empfang, und schon brausten wir den Berg im Zick-
zackkurs wieder hinunter. Was für ein Spaß! Als auch der Letzte 
unten ankam, traten wir die Heimfahrt nach Kirchhasel an, denn 
auch der schönste Tag geht einmal zu Ende.
Ein besonderes Dankeschön gilt unserer Busfahrerin Sandra, 
die auch die engste Gasse und die komplizierteste Umleitung 
mit Bravour meisterte.
Euer Eventteam Hasela 1305 e.V.

Einladung zur Fahrradtour

Da letztes Jahr unsere Fahrradtour auf Grund des Hochwassers 
leider ausfallen musste, möchten wir alle die gern Fahrrad fahren 
herzlich zu unserer diesjährigen Fahrradtour einladen.

Treffpunkt ist am 29. Juni um 9:30 Uhr 
auf dem Dorfplatz Kirchhasel.

Anmelden könnt Ihr Euch bis zum 26. Juni 
bei Silvia Necke unter 0171/8735895.

Hier erhaltet Ihr auch nähere Informationen zum Streckenverlauf. 
Für eine Teilnahmegebühr von 5,00 € ist für Euer leibliches Wohl 
bestens gesorgt.
Euer Eventteam Hasela 1305 e.V.
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SV 90 Niederkrossen

Sportfest 2014 in Niederkrossen

Wir laden alle Sportbegeisterte recht herzlich zu unserem dies-
jährigen Vereinssportfest auf dem Sportplatz Niederkrossen ein.
Zahlreiche Aktivitäten sind vorbereitet, für ausreichend Speisen 
und Getränke ist gesorgt.

Freitag, 20.06.
17:00 Uhr 	 Eröffnung mit C-Junioren-Spiel
18:30 Uhr 	 D-Junioren-Spiel
20:00 Uhr 	 Mitternachtsturnier (es gibt noch freie Startplätze)
	 anschließend Disko
Samstag, 21.06.
ab 15:00 Uhr 	Fußballspiele mit der ersten Mannschaft und den 

„Alten Herren“ + Kinder und Familienfest (Hüpfe-
burg, Sportstationen, Kinderschminken, Tombola 
uvm)

21:00 Uhr 	 Public Viewing WM-Spiel Deutschland - Ghana
	 anschließend fröhliches Beisammensein mit mu-

sikalischer Umrahmung
Sonntag, 22.06.
10:00 Uhr 	 Juniorenturnier + Frühschoppen

ALLE in dieser Zeit stattfindenden WM-Spiele 
werden kostenlos auf Großbildleinwand übertragen.

EINTRITT IST ZU ALLEN TAGEN FREI!!!

Uhlstädter Sportverein e.V.
...und wir glaubten, wir hätten noch so viel Zeit.

Nachruf
Wir trauern um unser 
langjähriges Mitglied

Peter Pfeiffer
Er war viele Jahre als 
Spieler, Mannschaftsleiter 
und Übungsleiter im 
Uhlstädter Sportverein tätig.
Für seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit im 
Sinne des Vereins sind wir sehr dankbar.

Unser Mitgefühl gilt seiner gesamten Familie.

Die Mitglieder und der Vorstand 
des Uhlstädter Sportvereins

Veranstaltungen, Kultur und Freizeit

Veranstaltungskalender für die Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel

Hier: Termine im Juni

Datum	 Name der Veranstaltung	 Veranstaltungsort	 Info-Stelle

15.06.2014 	 45 Jahre Blasmusik 	 Vereinshaus Neusitz	 Musikverein Neusitz e.V. 
ab 13.00 Uhr	 in Neusitz		  Neusitz 19, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel 
			   Tel. 036743/22380

20.06. bis	 Fest der 1000 Lichter	 Luisenturm	 Freundeskreis Luisenturm, B. Schale 
22.06.2014		  Kleinkochberg	 Kleinkochberg 8 A, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
			   Tel.: 036743/30512

20.06. bis	 Sportfest	 Niederkrossen	 SV 90 Niederkrossen, Bernd Lämmerzahl
22.06.2014		  Sportplatz	 Niederkrossen 47 A, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
			   E-Mail: sv90niederkrossen@yahoo.de

21.06.2014	 30 Jahre	 Uhlstädt, am	 Tourist-Information Uhlstädt
ab 13.00 Uhr	 Flößerverein Uhlstädt	 Flößereimuseum	 Am Saalewehr 2, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
			   Tel.: 036742/63534

21.06.2014	 Wiedbach-Cup	 Sportplatz Zeutsch	 Feuerwehrverein Zeutsch e.V., Kristin Weiß
ab 09.30 Uhr	 Sommerfest		  OT Zeutsch, Hauptstr. 50, 
	 Fußball-Party		  07407 Uhlstädt-Kirchhasel
			   Tel.: 036742/671284

28.06.2014	 Strandfest	 Weißen	 Jugendclub Weißen e.V., Stephan Vorwerk
14.00 Uhr		  Festwiese am	 Weißen, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
		  Sportplatz	 Tel.: 036742/
Änderungen vorbehalten!

Liebhabertheater Schloss Kochberg e.V.

Veranstaltungen Juni/Juli 
2014

07. Juni	 Wiederaufnahme
16.00 Uhr	 Abendland und Morgenland

25 Euro	 Mit Johann Wolfgang von Goethe 
	 auf dem west-östlichen Divan
	 Eine Produktion des Liebhabertheaters Schloss 

Kochberg

14. Juni	 Zum 300. Geburtstag 
17.00 Uhr	 von Carl Philipp Emanuel Bach
25 Euro	 Der Pate
	 Carl Philipp Emanuel Bach 
	 und sein berühmter Gevatter
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-	 Verkaufsstände
-	 Auftritt der Chorgemeinschaft Uhlstädt und der Kindertages-

einrichtung Kienbergwichtel zwischen 14.00 und 16.00 Uhr

-	 Einweihung des neuen Wiedofens (Backofen zur Herstel-
lung von Holzwieden, mit denen früher die Flöße gebunden 
wurden)

-	 Fahrt der Vereinsmitglieder mit einem Langholzfloß vom 
Saalewehr zum Floßanger in Oberkrossen

-	 Hüpfeburg für kleine und große Kinder
-	 außerdem stellt sich die Flößer AG der Grundschule Uhl-

städt mit einigen Aktivitäten vor
-	 und natürlich ist auch das Flößereimuseum geöffnet
-	 am Abend entzündet der Jugendclub Uhlstädt ein Sonnen-

wendfeuer.

Versorgung:
-	 Mittagessen im Sportlerheim (Vorbestellung unter Tel. 

036742/62509 möglich)
-	 bis zum späten Abend werden auf dem Grillplatz Brat-

würste und Rostbrätchen gebraten; am Grillplatz werden 
ein Eiswagen und eine „Bierinsel“ stehen, auf der natürlich 
auch alkoholfreie Getränke ausgeschenkt werden, und der 
Jugendclub wird seine berühmten Cocktails mixen.

Um 21.00 Uhr wird im Sportzentrum auf einer Großlein-
wand das WM-Spiel Deutschland - Ghana zu sehen sein. 
Wer möchte, kann sich das Spiel auch im Sportlerheim per 
TV ansehen. Treffpunkt nach dem Spiel: Grillplatz, Bierinsel, 
Cocktailbar, Sonnenwendfeuer.

Liebe Mitglieder und Freunde 
des Musikverein Neusitz e. V.

Der Musikverein Neusitz e.V. feiert dieses Jahr

45 Jahre Blasmusik in Neusitz.
Hierzu möchten wir alle Mitglieder, alle Freunde des Verei-
nes und alle Freunde der Musik recht herzlich nach Neusitz 
einladen.

15.06.2014 ab 13.00 Uhr 
rund um das Vereinshaus in Neusitz.

Wir freuen uns auf ein buntes Programm mit
-	 den Rödelwitzer Musikanten 
-	 der neuen Schülergruppe des Vereines 
- 	 der Mixband 
-	 den Engerdaer Musikanten 
- 	 Chorgesängen
und ganz besonders auf:

jazzige Klänge und lockere Dixie-Rhythmen aus Jena

Für das leibliche Wohl wird wie immer 
mit Kaffee, Kuchen, leckerem vom Rost 
und vielfältigen Getränken gesorgt.

Wir freuen uns auf euch.

Der Vorstand des Musikverein Neusitz e.V.

	 Werke von Georg Philipp Telemann, Johann 
Sebastian Bach und Carl Philipp Emanuel Bach

21. Juni	 Einführung in Werk 
16.00 Uhr	 und Aufführung von „Pimpinone“
17.00 Uhr	 Einführung in die Welt der barocken Oper
37 Euro	 Pimpinone

22. Juni	 Einführung in Werk 
15.00 Uhr	 und Aufführung von „Pimpinone“
16.00 Uhr	 Einführung in die Welt der barocken Oper
37 Euro	 Pimpinone

28. Juni	 Klang der Klassik - 
17.00 Uhr	 Konzerte auf Originalinstrumenten der Goethezeit
25 Euro	 Bei Männern, welche Liebe fühlen
	 Ludwig von Beethoven: Sieben Variationen über 

das Thema „Bei Männern, welche Liebe füh-
len …“ aus Mozarts Oper „Die Zauberflöte“ für 
Klavier und Violoncello, Louis Ferdinand Prinz von 
Preußen (1772 - 1806): Klavierquartett f-moll, op.6, 
Ludwig van Beethoven: Klavierquartett Es-Dur

05. Juli	 Oberons Zauberhorn
17.00 Uhr	 Das Gesamtwerk für Violoncello und Klavier 
25 Euro	 von Johann Nepomuk Hummel

06. Juli	 10 Jahre Liebhabertheater Schloss Kochberg e.V.
17.00 Uhr	 „Schaut her, nie wird die Bühne leer …“
Freier Eintritt	 Theaterfest zum Jubiläum
	 Mit einem vielfältigen Programm geben wir 

Einblick in unsere 10-jährige Theaterarbeit. Auf 
dem Theatervorplatz erwarten Sie kulinarische 
Genüsse von heute und aus der Zeit der Klassik. 
Eine Gestalt der Commedia dell’arte geleitet Sie 
ins Theater, wo Sie Ausschnitte aus Konzerten, 
Opern und Schauspiel-Produktionen erleben. 
Im Park flanierend können Sie z. B. Prinzessin 
Leonore von Este aus Goethes Torquato Tasso in 
ihrem Garten beobachten, dem Eremiten Erwin 
aus dem Singspiel Erwin und Elmire im Tempel-
häuschen am Weiher begegnen, Reineke Fuchs 
auf seiner Burg Malepartus treffen oder Schehe-
razades Märchen aus Tausend und einer Nacht 
lauschen.

Änderungen vorbehalten!

Vor unseren Opernaufführungen bieten wir für Gruppen noch et-
was Besonderes an:
Offene Akademie - Historische Bühnen- und Schauspiel-
kunst zum Kennenlernen
Ein Vormittag mit unserem Opernregisseur Nils Niemann
Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wenn Sie Interesse daran 
haben.
Liebhabertheater Schloss Kochberg
07407 Großkochberg, Gemeinde Uhlstädt-Kirchhasel
Kartenreservierungen:
Im Winter 2. Januar bis 25. März 2014 Mo - Sa 10 - 18 Uhr 
über Gunter Müller, Tel. 03647 / 41 45 81
ab 30. März 2014 Mi bis Mo. 10 - 18 Uhr (Di geschlossen): 
an der Museumskasse Schloss Kochberg
Tel.: 036743 / 225 32
Weitere bzw. nähere Programminformationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen finden Sie unter www.liebhabertheater.com

30 Jahre Flößerverein Uhlstädt, Oberkrossen 
und Rückersdorf e.V.

Tag des Holzes und der Flößerei

Das Jubiläumsfest findet am Samstag, dem 21. Juni 2014 am 
Flößereimuseum Uhlstädt statt, Beginn: 13.00 Uhr.

Programm:
-	 Vorführungen rund ums Holz (Arbeiten mit moderner 

Holzernte- und Rücketechnik wie Harvester und Forwarder, 
holzverarbeitende Gewerke etc.)

-	 Waldmobil des Forstamtes Neustadt/Orla
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Theaterfest

Schaut her - nie wird die Bühne leer …

Feiern Sie mit uns das 10-jährige Jubiläum unseres
Theaterbetriebs am 6. Juli 2014, 16 - 19 Uhr

Foto: Maik Schuck

Mit einem vielfältigen Programm auf der Bühne des bezau-
bernden klassizistischen Theaters und im herrlichen Land-
schaftspark geben wir gemeinsam mit unseren Künstlern 
Einblick in die Theaterarbeit der letzten 10 Jahre.
Auf dem Theatervorplatz erwarten Sie kulinarische Genüsse von 
heute und aus der Zeit der Klassik. Pulcinella, eine Gestalt der 
Commedia dell’arte, geleitet Sie ins Theater. Auf der Bühne sind 
laufend Szenen aus unseren Opern- und Schauspielproduktio-
nen und Ausschnitte aus Konzerten zu erleben. Im Park flanie-
rend können Sie z. B. Prinzessin Leonore von Este aus Goethes 
Torquato Tasso in ihrem Blumengarten beobachten, dem Eremi-
ten Erwin aus dem Singspiel Erwin und Elmire im Tempelhäus-
chen am Weiher begegnen, Reineke Fuchs auf seiner Burg Ma-
lepartus treffen oder Scheherazades Märchen aus 1001 Nacht 
lauschen.
Der Eintritt ist frei.
Spenden für unseren gemeinnützigen Theaterbetrieb sind sehr 
willkommen. Wir danken allen Künstlern herzlich für Ihre Beiträ-
ge.
Liebhabertheater Schloss Kochberg e. V.
Theaterbetrieb an der Klassik Stiftung Weimar
07407 Uhlstädt-Kirchhasel, OT Großkochberg
www.liebhabertheater.com

Feuerwehrverein Zeutsch e.V.

Einladung

Der Feuerwehrverein Zeutsch, die Freiwillige Feuerwehr 
Zeutsch, die Kirchgemeinde sowie der Verein Christiane Eleo-
nore von Zeutsch e.V. möchten Sie zu den nachfolgenden Ver-
anstaltungen recht herzlich einladen. Es wird ein toller Tag, der 
voll gepackt sein wird mit den verschiedensten Höhepunkten. 
Das Sommerfest am Nachmittag ist eine Veranstaltung, wel-
che von den oben genannten Vereinen gemeinsam organisiert 
und durchgeführt wird. Der Erlös der Nachmittagsveranstaltung 
kommt ausschließlich der Restauration der historischen Zeut-
scher Orgel zu Gute. Wir freuen uns auf einen wunderschönen 
und harmonischen Tag mit all unseren Gästen und Freunden. Für 
das leibliche Wohl ist von früh bis spät bestens gesorgt.
wei
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14:00 Uhr	 Gottesdienst mit KONFIRMATION
	 in Niederkrossen
18:00 Uhr	 Gottesdienst in Rödelwitz
Sonntag, 22.06.
14:00 Uhr	 Gottesdienst in Heilingen
17:00 Uhr	 Gottesdienst in Dorndorf
Donnerstag, 26.06. 
19:30 Uhr	 Bibelgesprächskreis in Niederkrossen
	 (Dr. Thomas Kaatz)
Sonntag, 29.06.
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Beutelsdorf
14:00 Uhr	 Gottesdienst auf dem Schauenforst
	 bei Rödelwitz. Für anschließende
	 Verpflegung ist gesorgt.
Sonntag, 06.07.
08:30 Uhr	 Gottesdienst in Schmieden
14:00 Uhr	 Gottesdienst in Engerda
17:00 Uhr	 Gottesdienst in Niederkrossen
18:00 Uhr	 Gottesdienst in Zeutsch

Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte 
unseren Aushängen!

Kirchengemeindeverband 
Kirchhasel-Neusitz

Termine im Juni/Juli 2014 
Gottesdienste:

Pfingsten, 08.06.2014
10.00 Uhr 	 Kirchhasel
	 Zentraler Gottesdienst zur Konfirmation
Pfingstmontag, 09.06.2014
14.00 Uhr	 Überregionaler Gottesdienst auf dem Spaal
Trinitatis, 15.06.2014
09.00 Uhr 	 Kolkwitz
10.00 Uhr 	 Etzelbach
1. Sonntag n. Trinitatis, 22.06.2014
09.00 Uhr 	 Neusitz
10.00 Uhr 	 Großkochberg
2. Sonntag n. Trinitatis, 29.06.2014
14.00 Uhr 	 Kirchhasel
	 Zentraler Familiengottesdienst 
	 zum Gemeindefest
3. Sonntag n. Trinitatis, 06.07.2014
09.00 Uhr 	 Mötzelbach
10.00 Uhr 	 Etzelbach

weitere Veranstaltungen im Pfarrhaus Kirchhasel:

Kinder/Konfirmanden: 
dienstags 16.30 Uhr/17.30 Uhr
Vorkonfirmanden:
mittwochs, 14-tägig, Pfarrhaus Kirchhasel, ab 15.00 Uhr
Erwachsene/Eltern: 
Mittwoch, 11.06., 19.30 Uhr:
Seniorennachmittag: 
Donnerstag, 19.06., 14.30 Uhr

Taufen / Trauungen / Bestattungen im Kirchengemein-
deverband:

Getauft und damit in die Gemeinschaft der Kirche und in das 
Reich Gottes aufgenommen wurde:
am Ostermorgen, 20.04.2014 in der St.-Ursula-Kirche zu Kirch-
hasel:
Karl Helmut Hoffmann,
Sohn von Matthias Schaubitzer und Katharina Hoffmann aus 
Oberkrossen,
Taufspruch: 
	 „Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, 

der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren 
hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung 
Jesu Christi von den Toten.“

	 (Die Bibel, 1. Petrusbrief Kap.1, Vers 3)
Wir wünschen dem Täufling ebenso wie seinen Eltern Gottes 
Segen für den weiteren Lebensweg, Treue im Glauben an Je-
sus Christus und ein zu Hause in der christlichen Gemeinde.

Brauchtum und Heimatgeschichte

Schulgeschichten (6)

Lehrer Kirmse

Robert Bernhard Kirmse, geboren am 14. August 1868 in Alten-
burg, kam vom Seminar 1880 als Vikar nach Uhlstädt, bekleidete 
die zweite Lehrerstelle und wurde 1887 erster Lehrer. Kirmse war 
20 Jahre lang Lehrer in Uhlstädt. Als Naturfreund wußte er alt 
und jung für die mannigfachen Schönheiten in der Umgebung 
Uhlstädts zu begeistern, wie die Friedrich-Wilhelms-Höhe und 
der Uhlsbachbrunnen, Börnchen, beweisen. Das ehemalige 
Badehäuschen am Saalewehr entstand durch seine Anregung. 
Turnstunden wechselten mit Singstunden. Handarbeitsunterricht 
für Mädchen wurde eingeführt. Schwachsinnige Knaben und 
Mädchen erhielten Nachhilfestunden. Fröhliche Wanderungen 
in die nahe und ferne Umgebung gaben Anschauung für Geo-
graphie und Geschichte, die durch die vielen Reisen des Leh-
rers durch Deutschland, Italien, England und Norwegen bis zum 
Nordkap unterstützt wurde. Zahlreiche Aufführungen im Gastho-
fe brachten Höhepunkte im Schulleben.
Margit Rothen
(aus der Ortschronik von Hermann Opel)

Mundartgeschichten

Der schiene Monat Mai
Der schienste Monat en Johre es doch der Mai, schade, nun 
esser schon weder vorbei. Dos es doch de schinste Jahreszeit, 
wenn de Bäme blihn on der Kuckuck schreit, wenn de frühmor-
gens de Fanster auf machst on de Sonne kemmt blutrot hengerm 
Berge rauf on äne Lerche schraubt sich trillernd en Himmel nauf. 
Do werds en su rechtsch wuhl ems Herz, mer verjeßt Kummer, 
Sorgen on Schmerz. De Landschaft macht sich besonders schie-
ne, alle Bäme wern weder griene. De Fran siem on pflanzen en 
Jorten, dass weder was wachse kann, do fang se schon früh-
zeitsch dermet an. De Schofe ziehn weder täglich auf de Weide 
naus, de kleen Lämmer hüpfen on spring on tom sich aus. Es 
sprießt on grient en der Natur, das verdanken mer unserm Herr-
gott nur. On ech fühls tief en Herzen drinn, Gott sei Dank, dass 
ech offen Dorfe derhäme bin.
S. Luge

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Engerda-Heilingen-Zeutsch
Jutta und Michael Thiel
Heilingen 42, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
Telefon:	 03 67 42 / 62 414
Telefax:	 03 67 42 / 67 956
e-mail:	 evangpfarramtheilingen@t-online.de

Samstag, 07.06.
14:00 Uhr	 Gottesdienst in Engerda mit TAUFE
Pfingstsonntag, 08.06.
09:30 Uhr	 Gottesdienst in Schmieden mit TAUFE
13:30 Uhr	 KONFIRMATION in Beutelsdorf
Pfingstmontag, 09.06.
14:00 Uhr	 Gottesdienst auf dem Spaal am Steinkreuz
Mittwoch, 11.06.
15:00 Uhr	 Nachmittag für Ältere in Heilingen
Donnerstag, 12.06. 
19:30 Uhr	 Bibelgesprächskreis in Niederkrossen
	 (Dr. Thomas Kaatz)
Sonntag, 15.06.
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Zeutsch
	 (Dr. Angelika und Dr. Thomas Kaatz)
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in Engerda
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4.	 Gedenkstein der in den Kriegen gefallenen Soldaten in 
Catharinau

Die Gedanken an die Opfer der Kriege wachzuhalten ist wichtig. 
Jedoch haben wir auf dem Friedhof in Catharinau das Problem, 
dass sich jedes Jahr ein Gesteck einfindet (wir wissen nicht 
von wem), welches dann einfach liegen bleibt. Die Entsorgung 
ist durch die Bestandteile an Kunststoff und Draht nicht einfach 
und kann nicht in einer Art von Selbstverständlichkeit schon 
jahrelang der KG Catharinau als Friedhofsträger 	
überlassen werden. Wir bitten mit allem Respekt den Spender/
Spenderin um das Beräumen und sachgerechte 	 Entsorgen 
seiner/ihrer verdorrter Gestecke.
Im Namen des Gemeindekirchenrates 
des Kirchengemeindeverbandes Kirchhasel-Neusitz
grüßt Sie
Pfarrer Stefan Knoche

Und so erreichen Sie uns:
Ev.-Luth. Pfarramt Kirchhasel / OT Kirchhasel / Kirchstr. 1
07407 Uhlstädt-Kirchhasel / Pfarrer Stefan Knoche
Tel.: 03672/423304 / Fax.: 03672/423398
Mail.: Pfarramt.Kirchhasel@ekmd.de

Kirchspiel Uhlstädt
Vertretungsweise zuständig:
Jutta und Michael Thiel
Heilingen 42, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel
Festnetz:	 03 67 42 / 62 414
Handy:	 0 171 / 62 19 000
e-mail:	 evangpfarramtheilingen@t-online.de

Pfingstmontag, 09.06.
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Uhlstädt mit ABENDMAHL
Samstag, 14.04. 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Klinik 
	 an der Weißenburg, Pflegestation
Sonntag,15.06.
13:00 Uhr 	 Gottesdienst in Weißen
14:00 Uhr	 Gottesdienst in Weißbach
Sonntag, 22.06.
08:30 Uhr 	 Gottesdienst in Partschefeld
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Uhlstädt
Mittwoch, 25.06.
14:30 Uhr	 Seniorennachmittag in Uhlstädt
Sonntag, 06.07.
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Uhlstädt mit ABENDMAHL

Christenlehre:
Ab sofort sind die Kinder aus Uhlstädt, Kleinkrossen, Oberkros-
sen, Partschefeld, Rückersdorf, Weißen und Weißbach wieder 
zur Christenlehre eingeladen.
Immer montags von 16:30 Uhr bis 17:15 Uhr (außer in den Feri-
en) treffen sich die interessierten Kinder der Klassen 1 bis 6 im 
Uhlstädter Pfarrhaus mit Pastorin Thiel.
Es werden Krippenspiele, Martinstage, Familiengottesdiens-
te sowie Tauferinnerungstage vorbereitet, die kirchlichen Feste 
werden kindgemäß mit Liedern und Gebeten gefeiert. Ein liturgi-
scher Rahmen macht die Kinder mit den gottesdienstlichen Ele-
menten wie Psalmen, Glaubensbekenntnis, Fürbittgebet, Vater 
Unser und Segen vertraut. Die Christenlehre steht als allgemein 
bildendes Angebot allen Kindern offen und versteht sich als prak-
tische Ergänzung zum Religions- und Ethikunterricht.
Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte unseren Aushän-
gen!

Goldene Konfirmation am 17.05.14, 13.00 Uhr, in 
Uhlstädt

Am Samstag, dem 17. Mai 2014 fand in der Uhlstädter Kirche der 
Gottesdienst zur diesjährigen Goldenen Konfirmation statt. Zum 
Schuljahrgang der Goldenen Konfirmanden gehören:
Behne, Christina; Dr. Skibitzki, Gabriele, geb Hauffe; Altmann, 
Carola, geb. Herrmann; Lasswitz, Reinhard; Raabe, Brigitte; 
Raabe, Regina; Reichardt, Helmut; Dr. Schuhmann, Bernd; Hän-
sel, Katharina, geb. Stöckel; Necke, Ulrich; Rohrbach, Christel, 
geb. Weigelt; Werner, Wilfried; Partschefeld, Günther; Oßwalt, 
Renate, geb. Hujer; Stage, Barbara, geb. Pfeiffer; Peter, Helga, 

Hinweise:

1.	 Angebot für Kinder/Christenlehre
Neben dem bestehenden Termin Dienstags im Pfarrhaus Kirch-
hasel, soll es nun auch in Etzelbach wieder etwas geben. Zu 
den Absprachen dazu laden wir alle interessierten Kinder und 
Eltern am Mittwoch, d.11.06. um 17.00 Uhr in den Jugendclub 
Etzelbach ein.

2.	 Gospelkonzert/Gemeindefest am 29. 06. in Kirchhasel
Wie in jedem Jahr wollen wir gemeinsam in die Sommerpause 
gehen. Beginn unseres Festes ist 14.00 Uhr in der Kirche mit 
einem fröhlichen Gottesdienst. Anschließend wie immer im Pfarr-
garten Kaffee, Kuchen, Spiele und Spaß. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Um 17.30 Uhr singt der Gospelchor „The reigth Key“ 
aus Saalfeld in der Kirche (Eintritt frei, aber diese besondere 
Konzertveranstaltung bitte weitersagen!) Der Abend kann dann 
am brennenden Rost im Pfarrgarten ausklingen. Herzliche Ein-
ladung!

3.	 Neues Verfahren für Kirchsteuer auf Kapitalerträge
Zu Ihrer Information und Klärung der Irritationen hier ein Inter-
view mit dem zuständigen Oberkirchenrat der Ev. Kirche in Mit-
teldeutschland (EKM) bei:
Neues Verfahren für Kirchensteuer auf Kapitalerträge
Interview mit Oberkirchenrat Stefan Große
Haben Sie auch Post von Ihrer Bank oder Versicherung erhalten 
wegen der Kirchensteuer? In Deutschland sind auf Kapitalerträ-
ge, also z.B. auf Zinsen, Steuern zu zahlen. Festgelegt ist auch, 
dass, genau wie bei der Lohnsteuer, 9 % dieser Kapitalertrags-
steuer noch als Kirchensteuer zu entrichten sind. Neu ist das 
nicht. Das Verfahren dazu wird allerdings zum 1. Januar 2015 
geändert. Die Sache hat für viel Verwirrung gesorgt. Der Finanz-
dezernent der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland (EKM), 
Oberkirchenrat Stefan Große, geht darauf ein.
Herr Große, was ändert sich ab 2015?
Große: Die Erhebung der Kirchensteuer auf Kapitalerträge wird 
automatisiert. Für Sie als Bankkunde entfällt der Auftrag zum 
Einbehalt der Kirchensteuer oder die Einbeziehung der Kirchen-
steuer in die Steuererklärung.
Wer muss denn Kirchensteuer auf Kapitalerträge entrich-
ten?
Große: Nur Kirchenmitglieder. Und auch nur, wenn die Kapital-
erträge über den Freibeträgen liegen, also mehr als 801 Euro 
betragen, bei Verheirateten mehr als 1.602 Euro im ganzen Jahr. 
Das ist nicht neu. Nur das Erhebungsverfahren verändert sich.
Was heißt das konkret, an einem Beispiel?
Große: Wer beispielsweise 1.000 Euro Zinsen und Dividenden 
im Jahr erhält, zahlt darauf knapp fünf Euro Kirchensteuer. Han-
delt es sich um ein gemeinsam veranlagtes Ehepaar sind bei 
1.000 Euro weder Kapitalertragssteuern noch Kirchensteuer fäl-
lig, weil dies unter dem Freibetrag liegt.
Wie funktioniert das neue Verfahren praktisch?
Große: Banken erhalten erstmals im Herbst dieses Jahres vom 
Bundeszentralamt für Steuern das für die Erhebung notwendige 
Religionsmerkmal, also den Hinweis, ob und welcher Kirche je-
mand angehört. Die Belange des Datenschutzes sind gewahrt. 
Man kann der Datenweitergabe widersprechen - für das Jahr 
2015 bis zum 30. Juni 2014. Die Bank führt dann die Kapitaler-
tragssteuer und die Kirchensteuer automatisch ab. Bisher muss-
te jeder bei der Steuererklärung selbst daran denken und dies 
angeben.
Was passiert, wenn ich als Kunde widerspreche?
Große: Dann erhält die Bank vom Bundeszentralamt für Steuern 
einen neutralen Wert und behält keine Kirchensteuer ein. Aller-
dings müssen Sie in Ihrer Steuererklärung im folgenden Jahr die-
se Angaben selbstständig nachholen.
Wenn jemand Fragen zur Kirchensteuer hat?
Große: … sollten Sie unser gebührenfreies Kirchensteuertelefon 
nutzen, einfach anrufen: 0800 - 713 713 7.
Wenn Sie die automatische und verschlüsselte Übermittelung Ih-
rer Konfession an Ihre Bank oder Versicherung nicht wünschen, 
können Sie dem Verfahren widersprechen (für 2015 bis 30. Juni 
2014). Das Formular „Erklärung zum Sperrvermerk“ (Formular 
ID 010156) erhalten Sie unter www.formulare-bfinv.de. 
Weitere Informationen zur Kirchensteuer finden Sie auch auf der 
Internetseite der EKM: www.ekmd.de
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Nach Redaktionsschluss  
eingegangen

geb. Schimmelschmidt; Rolle, Peter; Lützkendorf, Gudrun, geb. 
Göring; Eismann, Brigitte, geb. Krause; Haase, Irene, geb. Sei-
ler; Dr. Borrmann, Gertraud, geb. Hofmann; Hellmuth, Birgit, geb. 
Schütze; Petzold, Sigrid, geb. Grosch; Laib, Edeltraut, geb. Vogel; 
Fieber, Karin, geb. Eismann; Stauche, Ursula, geb.Krause; En-
gelmann, Peter; Bugyik, Christine, geb. Ludwig; Bretternitz, Eli-
sabeth, geb. Kraft; Snobeck, Gudrun, geb. Topel; Schmidt, Eck-
hard; Günther, Hans-Joachim; Ellerkamp, Beate, geb. Brosch; 
Franz, Isgard, geb. Anders; Dr. Pöschel, Petra, geb. Voigt.
Im Gottesdienst wurde auch der bereits verstorbenen Mitschüle-
rinnen und Mitschüler gedacht:
Rattay, Petra, geb. Derwel; Müller, Jürgen; Weber, Karl-Heinz; 
Wötzel, Heidrun, Jahn, Susanne, geb. Jahn; Thomas, Peter; 
Bergmann, Werner; Bauer, Annelore, geb. Liskowski; Hofmann, 
Konrad; Langhammer, Horst; Schlensog, Siegfried und Rosmarie 
Linnemeyer.

Alle Beteiligten bedanken sich recht herzlich bei Herrn Pfarrer 
Thiel und dem Organisten Herrn Dr. Peiser für die festliche Ge-
staltung des Gottesdienstes.
Besonders groß war die Freude über die Teilnahme unserer ehe-
maligen Grundschullehrerin Frau Christa Simon.

Grundschullehrerin Frau Christa Simon bei Ihrem Grußwort

Ein herzliches Dankeschön auch an das Hotel und Restaurant 
Weißenburg für die gute und freundliche Bewirtung.
Das Vorbereitungskomitee der Goldenen Konfirmation
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